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Fußball Schatzdorfer Gerätebau
feierte Österreichs 3:1-WM-Sieg mit
Frühstück, Team-Viewing und bezahl-
ter Fanzeit. Seite 24 / Foto: Schatzdorfer

Nachfrage nach
Leih-Omas steigt Seite 2

Jausen-Kultur Am Vöckla-
brucker Stadtplatz bringt ein Gas-
tronom ein Stück Wirtshauskultur
zurück. Seite 18 / Foto: Tom Leiter

Leidenschaft Im Fotoprojekt „Werk.Würdig“ porträtiert eine Gmundnerin Frauen, die mit ihren Händen Besonderes
schaffen. Mit dabei sind auch Eli Schlesinger (Bild) aus Rutzenham sowie zwei Handwerkerinnen aus Nußdorf. Seite 6 / Foto: Weishäupl

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images
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KINDERBETREUUNG

Der Omadienst sucht Verstärkung
SALZKAMMERGUT. Leihomas
und sogenannte Nannys des
Katholischen Familienver-
bands OÖ unterstützen Fami-
lien im Alltag. Besonders ge-
sucht werden derzeit freiwilli-
ge Helfer im Mondseeland, in
Zell am Moos, Zell am Petten-
first, Wolfsegg, Bad Ischl und
im Inneren Salzkammergut.

Der Omadienst des Katholischen
Familienverbands Oberöster-
reich vermittelt Leihomas und
Nannys an Familien in ganz
Oberösterreich. Derzeit werden
laut Familienverband 554 Kinder
betreut. Insgesamt sind in Ober-
österreich 310 Leihomas aktiv,
davon 33 im Bezirk Vöcklabruck
und neun im Bezirk Gmunden.

Leihomas gesucht
Besonders in einigen Regionen
werden derzeit dringend neue
Leihomas gesucht. Vor allem im
Mondseeland, in Zell am Moos,
Zell am Pettenfirst, Wolfsegg,
Bad Ischl und im Inneren Salz-
kammergut sei die Versorgung
schwierig. Gleichzeitig gebe es
Wartelisten von Familien, die
Unterstützung suchen. Wer Leih-
oma oder Nanny werden möchte,

muss ein Basisseminar, ein Ge-
waltschutzseminar und einen
Kindernotfallkurs absolvieren.
Zudem ist eine Mitgliedschaft
beim Katholischen Familienver-
band erforderlich.Diese kostet 23
Euro pro Jahr. Eine Altersgrenze
gibt es nicht. „In Linz ist sogar
eine 78-Jährige als Leihoma ak-
tiv und macht ihre Aufgabe her-
vorragend“, heißt es aus dem Fa-
milienverband.
Die freiwilligen Helfer erhalten
Unterstützung durch regelmäßi-
ge Austauschtreffen. Dort lernen
sich die Leihomas und Nannys
kennen und können Erfahrungen
teilen. Zusätzlich stehen persön-
licheBeratungundBegleitungzur
Verfügung. Besonders hervorge-
hoben wird dabei Elisabeth
Asanger, die als Trainerin und
Lebensberaterin tätig ist. Leih-
omas und Nannys sind über den
Familienverband haftpflicht- und

unfallversichert. Außerdem kön-
nen sie vergünstigt pädagogische
Seminare sowie Angebote zur
Selbstfürsorge besuchen. Fami-
lien wiederum profitieren unter
anderem von einer Förderung
durch Licht ins Dunkel. Die
Leihomas erhalten einen Spesen-
ersatz und die Fahrtkosten wer-
den erstattet.

Individuelle Betreuung
Wie die Betreuung aussieht, wird
individuell mit den Familien ver-
einbart. Manche Leihomas holen
Kinder regelmäßig vom Kinder-
garten ab, andere verbringen ge-
meinsame Nachmittage mit
Spielen. Oft entstehen dabei en-
ge Beziehungen und manchmal
werden die Leihomas sogar zu
Familienfesten eingeladen.
Seit knapp einem Jahr betreut Re-
nate A. aus Timelkam ein Mäd-
chenausderRegion.Zweimal pro

Woche holt sie die Kleine vom
Kindergarten ab und verbringt
anschließend etwa zwei Stunden
mit ihr. „Wir spielen im Garten,
basteln oder backen gemein-
sam“, erzählt sie.
Für Renate ist die Tätigkeit weit
mehr als eineDienstleistung: „Ich
machedasalsHerzensprojekt. Ich
bin überzeugt, dass man Fami-
lien entlasten kann, und ich liebe
Kinder.“Wichtig seivorallemein
gutes Miteinander und gegensei-
tige Wertschätzung. „Es ist keine
Verpflichtung. Leihomas sind
freiwillig im Einsatz.“ Viele er-
leben die Tätigkeit auch selbst als
Bereicherung. Der Umgang mit
Kindern bringe Freude und Ab-
wechslung in den Alltag.
Das Angebot werde von ganz
unterschiedlichen Familien ge-
nutzt. Manche hätten keine
Großeltern in der Nähe, andere
seien berufstätig oder allein-
erziehend. Mutter Lisa K. aus Ti-
melkam ist sehr dankbar für das
Angebot: „DerOmadienst ist eine
riesige Stütze, damit ich unkom-
pliziert meinem Job nachgehen
kann.MeinenKindernmöchte ich
beibringen, hilfsbereit zu sein.
Die Omadienste sind das beste
Beispiel dafür.“<

Gemeinsame Zeit mit den Leihenkerln. Foto: privatvon 
EMMA SALVETER

Weitere Informationen gibt es
bei Gertraud Gratzl und Maria
Hallwirth unter 0670 6081245,
omadienst-vb@familie.at und
www.omadienst.info

HITZEWELLE

Besucheransturm in den Bädern
SALZKAMMERGUT. Die aktuel-
le Hitzewelle hat das Salzkam-
mergut fest im Griff. Tempera-
turen jenseits der 30-Grad-Mar-
ke locken zahlreiche Einheimi-
sche und Urlaubsgäste an die
Seen der Region. Besonders an
Attersee,Traunsee,Mondseeund

Wolfgangsee herrscht Hochbe-
trieb. Auch die Freibäder und
Strandbäder im Salzkammergut
profitieren von den sommerli-
chen Bedingungen.
Viele Familien nutzen die Tage
für eine Abkühlung im Wasser,
während Sonnenhungrige die

Liegewiesen bevölkern. Die
Wassertemperaturen steigen
kontinuierlich an und sorgen für
beste Voraussetzungen für einen
Badetag.
Meteorologen erwarten auch in
den kommenden Tagen hoch-
sommerlichesWetter.< Lorenz und Felix im Traunsee Foto: Hörm.
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PFAHLBAUTEN

Inklusive Tauchexkursion im Mondsee
MONDSEE. Das Kuratorium
Pfahlbauten lädt Mitglieder des
Recreation Rehabilitation
Tauchclub Wien (RRTC) zu
einer Tauchexkursion zur jung-
steinzeitlichen Pfahlbausied-
lung „See am Mondsee“ ein.

Ein besonderer Fokus liegt auf
Barrierefreiheit undTeilhabe.Der
RRTC ist ein Tauchsportverein,
der sich der Verbreitung des
Tauchsports unter behinderten
und nicht-behinderten Menschen
widmet. Das Grundprinzip des
Vereins bringt Vereinsobmann
Walter Stindl auf den Punkt: „Da-
bei ist es nicht so wesentlich, wel-
che körperlichen Voraussetzun-
gen die einzelnen Taucher besit-
zen, sondern unser Grundprinzip
lautet: Wir gehen miteinander
tauchen – egal ob du im Rollstuhl
sitzt, blind bist oder ein anderes

Handicap hast.“ Weil sich die
archäologischeFundstelle ineiner
denkmalgeschützten Tauchver-
botszone befindet, ist ein Besuch
nur im Rahmen speziell beglei-
teter und behördlich abgestimm-
ter Exkursionen möglich. Damit
verbindet die Veranstaltung zwei
zentrale Anliegen: den Schutz
eines empfindlichen Kulturerbes
und den Zugang der Bevölkerung
zu ihrem Welterbe. Am Bade-

grundstück präsentiert das Kura-
torium Pfahlbauten originale
Funde und weiterführende Infor-
mationen zum UNESCO-Welt-
erbe. So können auch Begleitper-
sonen und interessierte Besucher
nachvollziehen, warum diese
Reste im Seeboden international
von so großer Bedeutung sind.
Möglich wird die Veranstaltung
durch die Unterstützung des
ÖZIV-Landesverbands Salzburg,

der sein Badegrundstück direkt
gegenüber der Fundstelle am
Mondsee für die Exkursion zur
Verfügung stellt. „Der ÖZIV ist
eine parteipolitisch unabhängige
Interessenvertretung für Men-
schen mit Behinderungen und
setzt sich für deren Rechte, An-
liegen und gesellschaftliche Teil-
habe ein“, beschreibt Landesprä-
sidentin Elisabeth Ausweger den
Verband. „Das Badegrundstück
ist für die Bedürfnisse seiner Mit-
glieder ausgestattet. Das Gelände
ist barrierefrei zugänglich und ein
Hebelift am Badesteg erleichtert
Schwimmern mit Mobilitätsein-
schränkungen – wie auch unse-
ren tauchenden Gästen – den Ein-
stieg ins Wasser.“
Getaucht wird am Samstag, 27.
Juni, zwischen 9.30 und 12.30
Uhr. Ort: Seeache Brücke, Ober-
burgau 2<

Barrierefreier Einstieg für Taucher Reste der Pfahlbausiedlung Fotos (2): privat

zu den 
Räumen
↳

tabakfabrik-linz.at

jetzt
Raum 
mieten

Workshop

jetzt
Raum 
mieten

Windmaschinen kann man mieten. 
Einen Ort für Brain stormings auch. Bild KI-generiert

Bild KI-generiert
Bild KI-generiertBild KI-generiert

Bild KI-generiert
Bild KI-generiert

Bild KI-generiert
Bild KI-generiertBild KI-generiert
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SPENDE

Goldhauben
MONDSEE. Die Goldhaubenfrau-
en der Mondseer Landgemeinden
habendieLebenshilfeMondseemit
einer Spende in Höhe von 1.000
Euro unterstützt. Die Übergabe
fand in herzlicher Atmosphäre statt
und bot im Anschluss bei Kaffee
und Kuchen Gelegenheit für per-
sönliche Gespräche und ein gemüt-
liches Beisammensein. Mit dieser
Unterstützung möchten die Gold-
haubenfrauen ihren Grundsatz des
sozialen Engagements zeigen und
einen Beitrag für die wertvolle
Arbeit der Lebenshilfe leisten.<

Spendenübergabe Foto: privat

VOTING

Schönstes Trachtenfoto
OÖ. Tips, die Brauerei Rasch-
hofer und die Trachten Wichtl-
stube haben wieder das belieb-
teste Trachtenfoto gesucht – und
gefunden. Beim diesjährigen
Trachtenfoto-Voting konnten
Teilnehmer ihre schönsten Bil-
der einreichen und sich den Stim-
men der Leser stellen.

Insgesamt wurden 173 Fotos hoch-
geladen. Während der Votingpha-
se gaben die Leser beeindruckende
60.363 Stimmen für ihre Favoriten
ab. Pro Stunde konnte einmal ab-
gestimmtwerden,wodurch sich ein
spannendes Rennen um die Spit-
zenplätze entwickelte.
Den ersten Platz holte sich Mari-
anne aus Braunau mit ihrem
Trachtenfoto. Sie überzeugte die
Voting-Community und erreichte
insgesamt 11.069 Stimmen. Da-
mit darf sie sich über einen Gut-
schein der Trachten Wichtlstube

für ein Trachtenoutfit imWert von
800 Euro freuen. Zusätzlich war-
ten eine Führung durch den Inn-
viertler Brauturm für fünf Freun-
de sowie eine Kiste Raschhofer
Märzen auf die Gewinnerin.
Über den zweiten Platz freut sich
Ernestine aus Ried. Sie erhält ein
Trachtenoutfit im Wert von 500
Euro sowie einen Jahresvorrat an
Raschhofer Märzen. Den dritten
Platz sicherte sich Carina aus
Vöcklabruck. Sie gewinnt ein
Trachtenoutfit im Wert von 200
Euro und fünf Kisten Rasch-
hofer Märzen.<

Marianne aus Braunau sicherte sich
mit ihrem Foto den Sieg. Foto: Sabine Hofer

ROLLENDE ENGEL

Charity-Event am Golfplatz
REGAU. Beim Charity-Turnier
des Golfclubs Regau Attersee-
Traunsee stand nicht der Sieg,
sondern Hilfe für schwerkranke
Menschen imMittelpunkt. Zahl-
reiche Unternehmer aus der Re-
gion unterstützten die Aktion.

Sportlicher Ehrgeiz und gelebte
Nächstenliebe gingen beim Chari-
ty-Golfturnier des Golfclubs Re-
gau Attersee-Traunsee Hand in
Hand. Zahlreiche Mitglieder, Gäs-
te undUnterstützer folgten der Ein-
ladung und setzten mit ihrer Teil-
nahme ein starkes Zeichen für den
Verein Rollende Engel. Die Initia-
tive für die Benefizveranstaltung
kam von Sandra Hawle, die sich
selbst ehrenamtlich bei den Rol-
lenden Engeln engagiert. Der Ver-
ein erfüllt schwerkranken Men-
schen letzte Herzenswünsche und
finanziert seine Arbeit ausschließ-

lich durch Spenden und freiwilli-
ges Engagement. Über Sandra
Hawle und ihren golfbegeisterten
Ehemann entstand die Verbindung
zum Golfclub Regau Attersee-
Traunsee. Gemeinsam wurde die
Idee umgesetzt, den Golfsport in
den Dienst einer guten Sache zu
stellen. Die Resonanz war groß.
Zahlreiche Golfer beteiligten sich
am Turnier und unterstützten die
Aktion mit großzügigen Spenden.
Auch Unternehmen aus der ganzen

Region engagierten sich als Spon-
soren. Zu den Unterstützern zählte
auch die Kitcheria Regau im Star
Movie. Die Betreiber Eveline Ober
und Alois Heim freuten sich, einen
Beitrag leisten zu können. „Wenn
man einem Menschen noch einen
letzten Herzenswunsch erfüllen
und ihm unvergessliche Momente
schenken kann, dann ist das etwas
ganz Besonderes. Diese Augenbli-
cke zeigen, worauf es im Leben
wirklich ankommt“, sagt Ober.<

Initiatorin Sandra Hawle mit Eveline Ober und Alois Heim (Kitcheria) Foto: Kitcheria

INSEKTENFREUNDLICH

Garten ausgezeichnet
GAMPERN. Naturnah, nach-
haltig und voller Leben. Ein
Selbstversorgergarten in Gam-
pern wurde jetzt als erster „in-
sektenfreundlicher Garten“ im
Ort ausgezeichnet.

Ein Garten, der summt, brummt
und blüht: Der große Selbstver-
sorgergartenderFamilieAigner in
Gampern setzt auf Artenvielfalt
statt Schotterflächen. Nützlings-
hotels, Rückzugsorte für Käfer
sowiezahlreicheBlühpflanzenfür
Bienen und Schmetterlinge prä-
gen die grüne Oase. Auf chemi-
sche Pflanzenschutzmittel, Torf
und Kunstdünger verzichtet die
Familie bewusst und schafft da-
mit wertvolle Lebensräume für
zahlreiche Insekten. Für dieses
Engagement wurde der Garten
nun vom Siedlerverband als ers-
ter „insektenfreundlicher Garten“
in Gampern ausgezeichnet. Die

Plakette überreichte Bezirksgar-
tenfachberaterin Christa Pucher.
Thomas Aigner ist nicht nur lei-
denschaftlicher Gärtner und Im-
ker, sondern seit Kurzem auch
Gartenfachberater der ÖSV-Gar-
tenakademie. Die Bildungsorga-
nisation der Siedlervereine bietet
Vorträge, Kräuterworkshops und
Baumschnittkurse in den Ge-
meinden an. Als Obstbaumexper-
te bringt Aigner dabei sein Fach-
wissen an interessierte Hobby-
gärtner weiter.<

Übergabe der Plakette Foto: Michael Pucher
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WERK.WÜRDIG

Fotografin holt Frauen vor Kamera
NUSSDORF.Mit ihrem Herzens-
projekt „Werk.Würdig“ rückt
Fotografin Sandra Weishäupl
Frauen vor die Kamera, die mit
ihren Händen Besonderes
schaffen. Zwei der porträtierten
Handwerkerinnen kommen aus
Nußdorf am Attersee.

Frauen, die mit Leidenschaft,
Können und viel Erfahrung arbei-
ten, stehen im Mittelpunkt des
Fotoprojekts „Werk.Würdig“ der
Gmundner Fotografin Sandra
Weishäupl. Für ihr aktuelles Her-
zensprojekt besucht sie Hand-
werkerinnen in ganz Österreich
und dokumentiert deren Arbeit
dort, wo sie entsteht – in Werk-
stätten, auf Höfen oder mitten in
der Natur.
Besonders stark vertreten ist da-
bei die Attersee-Region. Gleich
zwei der bisher porträtierten

Frauen leben und arbeiten in Nuß-
dorf am Attersee. Eine von ihnen
ist Katrin Falkensteiner. Die ge-
lernte Friseurin fand über ihren
Mann den Weg auf einen Bau-
ernhof und entdeckte dort ihre
Leidenschaft für Schafe undWol-
le. Heute spinnt und filzt sie, ver-
arbeitet regionale Rohstoffe und
gibt ihr Wissen in Kursen weiter.
Damit trägt sie dazu bei, tradi-
tionelle Handwerkstechniken zu

bewahren, die vielerorts bereits in
Vergessenheit geraten. Ebenfalls
in Nußdorf porträtierte Sandra
Weishäupl die aus Tschechien
stammende Schafschererin Ka-
te?ina Strej?ková. Durch ihren
Lebensgefährtenfandsiezueinem
Beruf, der nach wie vor von gro-
ßer körperlicher Arbeit und viel
Erfahrung geprägt ist. Mittler-
weile ist sie als Schafschererin in
ganz Österreich unterwegs und

sorgt dafür, dass ein oft wenig
sichtbares Handwerk erhalten
bleibt.
Insgesamt umfasst „Werk.Wür-
dig“ derzeit acht Porträts. Zu den
weiteren Teilnehmerinnen zählen
unter anderem eine junge Textil-
forscherin aus Rutzenham, eine
Töpferin aus Wels, eine Leder-
handwerkerin ausVorchdorf, eine
Baumpflegerin aus Niederöster-
reich, eine Holzbildhauerin aus
Salzburg sowie eine Glasbläserin
aus Osttirol. Das Projekt verzich-
tet bewusst auf große Inszenie-
rungen. ImMittelpunkt stehen die
Frauen selbst, ihre Hände, ihre
Arbeit und die Geschichten hinter
ihremHandwerk. Vier Plätze sind
noch frei. SandraWeishäupl sucht
weiterhin Frauen aus ganz Öster-
reich, deren Können und Lebens-
weg es wert sind, sichtbar ge-
macht zu werden.<

Katrin Falkensteiner aus Nußdorf am Attersee Foto: Sandra Weishäupl

P
ho

to
: H

. M
itt

er
ba

ue
r

D I E  W E L T  V O N  K T M

ktm-motohall.com  

 BESUCHE DAS 
 KTM MUSEUM
Entdecke die KTM Motohall in Mattighofen 
und erlebe die Geschichten hinter den 
Siegen, Technologien und Helden der Marke.

FN NEUHOFER

Pegasus in Bronze
ZELL/M. Auszeichnung für FN
Neuhofer Holz: Stellvertretend
für das gesamte Team durfte
Franz Neuhofer, CEO und
Eigentümer in zehnter Genera-
tion, den Pegasus Wirtschafts-
preis in der Kategorie „Export-
kaiser“ entgegennehmen.

Die Auszeichnung würdigt die
internationale Stärke, Innova-
tionskraft und nachhaltige Ent-
wicklung des Unternehmens mit
Sitz in Zell amMoos, das seit Ge-
nerationen erfolgreich über die
Grenzen Österreichs hinaus
wirkt. Rund 92 % des Gesamt-
umsatzes generiert FN Neuhofer
mit seinem Exportgeschäft. Das
Leistensortiment und die Akus-
tikpaneele „Made in Austria“
werden in ca. 70 Länder der Er-
de geliefert. Mit der Präsenz auf
internationalen Messen, klugen
strategischen Entscheidungen

und großer Investitionsfreude
baut das Familienunternehmen
seine globale Ausrichtung seit
Jahrzehnten aus. Auch ange-
sichts der aktuell schwierigen
Lage imNahenOsten und der da-
durch aufkommenden Teuerun-
gen hat FN Neuhofer schnell re-
agiert und seine Supply Chain ef-
fizienter gestaltet.<

Firmenchef Franz Neuhofer (r.) nahm
den Pegasus entgegen. Foto: Cityfoto
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GEMEINDEHILFSPAKET

Vöcklabruck sieht sich benachteiligt
VÖCKLABRUCK. Mit deutlicher
Kritik reagiert Bürgermeister
Peter Schobesberger (SPÖ) auf
dieangekündigteVerteilungdes
neuen OÖ-Gemeindehilfspa-
kets. Während viele Umland-
gemeinden von den zusätzli-
chen Mitteln profitieren, erhält
die Stadt Vöcklabruck pro Ein-
wohner nur einen Bruchteil der
Unterstützung.

„Aus allen Gemeinden kommen
Menschen in unser Hallenbad,
unser Freibad, nutzen unser Kul-
turprogramm. Wir kämpfen dar-
um, all das zu erhalten.Wir muss-
ten Öffnungszeiten reduzieren,
Preise erhöhen, beim Personal
sparen – und der Dank dafür ist
bereits das vierte Gemeindepro-
gramm des Landeshauptmannes,
bei demwir draufzahlen, dass sich
die Balken biegen“, kritisiert

Schobesberger. Besonders pro-
blematisch sei aus Sicht des Bür-
germeisters der Verteilungs-
schlüssel. Dieser orientiere sich
stark an der absoluten Finanz-
kraft einer Gemeinde. Dadurch
würden Städte und Zentralorte
benachteiligt, obwohl sie Infra-
struktur und Dienstleistungen für
ganze Regionen bereitstellen.
„Vöcklabruck erhält aus dem Ge-

meindehilfspaket knapp 20 Euro
pro Einwohner. Gleichzeitig gibt
es Nachbargemeinden mit deut-
lich weniger Infrastruktur und
Aufgaben, die vier- bis fünfmal so
hohe Beträge pro Einwohner er-
halten.Das hatmit Fairness nichts
mehr zu tun. Wer Hallenbäder,
Freibäder, Kulturangebote,
Schulen und viele weitere Leis-
tungen für eine ganze Region be-
reitstellt, darf am Ende nicht
schlechter behandelt werden als
Gemeinden, die diese Aufgaben
gar nicht erfüllen müssen“, so
Schobesberger.
Die Stadt Vöcklabruck betreibt
Einrichtungen, die weit über die
Gemeindegrenzen hinaus genutzt
werden. Gleichzeitig muss die
Stadt jedes Jahr hohe Beiträge für
Krankenanstalten- und Landes-
umlagen leisten. „Bei den Belas-
tungen werden wir voll zur Kasse

gebeten. Da werden den Städten
Millionenbeträge über Umlagen
abgenommen. Wenn dann aber
ein Teil dieser Mittel an die Ge-
meinden zurückfließt, schauen
wir durch die Finger. Das ist nicht
nachvollziehbar“, sagt Schobes-
berger.
Besonders kritisch sieht der Bür-
germeister, dass zentralörtliche
Aufgaben im aktuellen Förder-
system nicht ausreichend berück-
sichtigt werden. „Wir erwarten
keine Privilegien, sondern Ge-
rechtigkeit. Gemeinden, die zen-
trale Aufgaben für eine ganze Re-
gion übernehmen, müssen bei der
Mittelverteilung entsprechend
berücksichtigt werden.“
Städte und Gemeinden bräuchten
langfristige Planungssicherheit
und eine Finanzierung, die ihren
tatsächlichen Aufgaben gerecht
werde.<

Bürgermeister Peter Schobesberger im
Vöcklabrucker Hallenbad Foto: privat

HTL VÖCKLABRUCK

Junior Companies
VÖCKLABRUCK. Gleich fünf
Junior Companies der HTL
Vöcklabruck qualifizierten sich
für das Landesfinale des dies-
jährigen Junior-Company-
Wettbewerbs.

Besonders erfolgreich war dabei
das Team SmartServe, das den
zweiten Platz erreichte. Die
Jungunternehmer überzeugten
mit einer innovativen Geschäfts-
idee: SmartServe entwickelt
Lampen, die mittels Farbsigna-
len die Wünsche von Gästen an-
zeigen. Dadurch sollen Service-
abläufe in Gastronomiebetrieben
effizienter gestaltet und dem zu-
nehmenden Personalmangel ent-
gegengewirkt werden. Auch die
weiteren Teams der HTL präsen-
tierten ihre Projekte auf hohem
Niveau. Im Wettbewerb wurden
unter anderem Geschäftsberich-
te, Präsentationen, Jurygesprä-

che und Bühnenauftritte bewer-
tet. Die Schüler mussten dabei
ihre Geschäftsideen professio-
nell vorstellen und verteidigen.
Das starke Abschneiden unter-
streicht die erfolgreiche Verbin-
dung von technischer Ausbil-
dung und wirtschaftlicher Praxis
an der HTL Vöcklabruck. In den
Junior Companies entwickeln die
Jugendlichen eigenständig Pro-
dukte und Dienstleistungen und
sammeln Erfahrungen für ihre
berufliche Zukunft.<

Zweiter Platz Foto: Cityfoto/Pelzl-Mairwöger Roberta

GUTER ZWECK

Charity-Duathlon
STRASS IM ATTERGAU. Am
Samstag, 11. Juli, findet in Po-
wang wieder der Charity-Du-
athlon statt. Heuer kommt der
Reinerlös Bernadette H. aus
Thalheim zugute

Die Teilnehmer absolvieren eine
Strecke von 15 Kilometer mit
demMountainbike sowie 4,6 Ki-
lometer laufend. Der Start er-
folgt um 15 Uhr. Der Reinerlös
kommt heuer Bernadette H. aus
Thalham zugute. Die 40-Jährige
leidet seit ihrer Kindheit an einer
schweren generalisierten Dysto-
nie, einer seltenen neurologi-
schen Erkrankung, die starke
Muskelverkrampfungen und
Bewegungseinschränkungen
verursacht. Seit ihrem zwölften
Lebensjahr ist sie auf einen Roll-
stuhl angewiesen und kommuni-
ziert über einen Sprachcompu-
ter. Um ihre Lebensqualität zu

erhalten, absolviert Bernadette
regelmäßigTherapienundnimmt
an Bewerben der Special Olym-
pics teil.
Die Spendengelder werden für
einen neuen Elektrorollstuhl so-
wie notwendige Therapien und
Hilfsmittel verwendet.
Anmeldung unter www.lin-ti-
me.at<

Bernadette H. Foto: privat
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Der Markerl-Rabatt gilt auch
auf alle Aktionen: DAMIT
SPAREN SIE NOCHMALS BIS
ZU 20 PROZENT!*

Auch bei
Maximarkt in
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La Gioiosa
Prosecco
Superiore
Valdobbiadene
DOCG
Italien, 0,75 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 6.65)
max. 12 Flaschen

MAXI.PACK

STATT 14.99

499
AB 2 FL. JE

66 % BILLIGER

Österr. Faschiertes
Rind und Schwein gemischt,
in Bedienung, per kg
niedrigster 30-Tage-Preis: 7.99

599
AKTION

STATT 13.99

IN BEDIENUNG BIO

Creta Vital
Extra Virgin
Bio-Olivenöl
1. Kaltpressung,
hergestellt aus
Koroneiki-Oliven
aus dem nördlichen
Mylopotamos in
Nordkreta, 1 Liter
ab 2 Flaschen

MAXI.PACK

STATT 18.99

1299
AB 2 FL. JE

31 % BILLIGER

Schärrddiinnggeerr
Formil H-Vollmilch
3,5 % Fett oder H-Leichtmilch
0,5 % Fett, aus Österreich,
1 Liter
ab 24 Packungen

MAXI.PACK

STATT 1.69

089
AB 24 PKG. JE

47 % BILLIGER

Ziippffeerr MMäärrzzeenn
0,5 Liter MEHRWEG-Flasche,
ab 2 Kisten
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.70)
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.40

AB 2 KISTEN JE

14.-
STATT 28.-

SIE SPAREN 14.-
PRO KISTE

1+1
GRATIS!

Gamper
Hühnerflügerl
in Bierteigkrusste
tiefgekühlt,
2 kg Packung
(1 kg = 12.-)

NUR

2399

AKTION

MEGAMENGE

Schwanenstadt

2 kg Packung

-25%BIS ZU

Vier Diamanten
Thunfisch pikant, süß-sauer oder scharf
185 g Dose, ab 2 Dosen
(1 kg = 10.76)

auf ALLE
FLEISCH- & FISCHKONSERVEN,

SUGHI, PESTI, TOMATEN-,
OBST- & GEMÜSE-KONSERVEN*

inkl. Sauergemüse

STATT 2.89

199
AB 2 DS. JE

MAXI.PACK

149

FR, 26.6. UND
SA, 27.6.

-25%
(1 kg = 8.05)

SIE SPAREN 1.40
PRO DOSE

AB 2 DS. JE

er Diamanten

ggg

-30%
maxi.sale

Nur gültig auf gekennzeichnete Artikel auf der
ausgewiesenen Aktionsfläche.

Solange der Vorrat reicht. Abzug an der Kassa.

auf bereits reduzierte

ELEKTRISCHE KÜCHEN- &
HAUSHALTSARTIKEL
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m
b
o
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to

DONNERSTAG, 25.6. BIS DIENSTAG, 30.6.2026
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Teil der Familie
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Fläche: 15 km²
Höhe: 540 m
Einwohner: 4.990

Homepage:
www.st-georgen-attergau.
ooe.gv.at

Gemeindeamt:
Tel. 07667 6255-0

St. Georgen
im Attergau

SPIEGEL-SPIELGRUPPEN

Begegnung zwischen Jung und Alt
ST. GEORGEN/A. Seit Jänner
haben die Spielgruppen im Se-
niorenheim ein neues Zuhause
gefunden. Die Räumlichkeiten
in einem nicht verwendeten
Teil des Gebäudes werden von
der Gemeinde zur Verfügung
gestellt, die Erhaltungskosten
werden von den beteiligten Ge-
meinden getragen.

Die Unterbringung im Senioren-
heim erweist sich als wahre Be-
reicherung. Die kleinen Besu-
cher sind dort herzlich willkom-
men und bringen viel Leben,
Freude und fröhliches Kinderla-
chen in die liebevoll gestalteten
Räumlichkeiten. Gleichzeitig
entstehen wertvolle Begegnun-
gen zwischen den Generationen.
Immer wieder ergeben sich
schöne Momente der Begeg-
nung zwischen den Kindern,

ihren Begleitpersonen, den Be-
wohnern und dem beschäftigten
Personal des Heimes.
Die Spielgruppen bieten weit
mehr als gemeinsame Spielgrup-
peneinheiten. Zum vielfältigen
Angebot zählen Elternbildungs-
angebote, der beliebte Eltern-

Kind-Turnspaß sowie Bastel-
und Ferienangebote.
Ab Herbst wird das Programm
zusätzlich um eine Großeltern-
Enkelkind-Spielgruppe erwei-
tert. Für die Kinder sind die
Spielgruppen ein wichtiger Ort,
um erste soziale Kontakte zu

knüpfen, voneinander zu lernen
und durch gemeinsames Spielen
ihre Entwicklung zu fördern.
Gleichzeitig schaffen die Ange-
bote Raum für Begegnung, Aus-
tausch und Vernetzung unter El-
tern, Großeltern und Familien.
Getragen werden die Spielgrup-
pen von engagierten und bestens
ausgebildeten Spielgruppenlei-
terinnen, die mit viel Herz, Krea-
tivität und Fachwissen die Ein-
heiten gestalten und so einewert-
volle Begleitung für Familien
bieten.
Die Zusammenarbeit zwischen
Spiegel, Gemeinde und Senio-
renheim zeigt, wie eine gelun-
gene Symbiose zwischen Jung
und Alt aussehen kann: ein Ort
der Begegnung, des gegenseiti-
gen Lernens und des Miteinan-
ders, an dem sich alle Genera-
tionen willkommen fühlen.<

Die Kinder können hier erste soziale Kontakte knüpfen und auch der Kontakt
zwischen den Generationen ist bereichernd für alle Seiten. Foto: privat

HEIMATVEREIN ATTERGAU

Geschichte lebendig halten
ST. GEORGEN/A. Der Heimat-
verein Attergau bemüht sich
das kulturelle Erbe des Atter-
gaus zu bewahren. Der Hei-
matverein betreibt drei Aus-
stellungsorte: das Aignerhaus,
das Pfarrmuseum und das
Haus der Kultur. Heimatver-
einsobmann ist Franz Hauser.

Das Aignerhaus ist ein Freilicht-
museum sowie eine typische
Bauernhausanlage des Atter-
gaus. Es beinhaltet bäuerliches
und handwerkliches Kulturgut
der Region.
Die Schätze der Pfarre, eine um-
fangreiche Sammlung über
Volksfrömmigkeit, die Zünfte in
St. Georgen und alte Lichtquel-
len sind die Schwerpunkte des
Pfarrmuseums. Ein Dokumen-
tenarchiv ergänzt die Ausstel-
lung. Von besonderer Bedeu-

tung sind die in den Sammlun-
gen vorhandenen Ablassbriefe,
besitzt doch St. Georgen im At-
tergau den ältesten Ablassbrief
Oberösterreichs aus dem Jahre
1299. Eine Ausstellung im Haus
der Kultur berichtet über das Le-
ben des Dichters und Komponis-
ten JohannBeer (1655-1700), der
in St. Georgen im Attergau ge-

boren wurde. Besonders bekannt
geworden ist Beer mit seinen sa-
tirischen Dichtungen, die ver-
mehrt Beachtung finden.
Vorschau: Am Tag des Denk-
mals, Sonntag, 27. September, 14
Uhr, wird FranzHauser, der auch
Obmann des Vereins AtterWiki
ist, in Attersee durch die barocke
Wallfahrtskirche Maria Attersee
mit ihren Besonderheiten aus der
Gegenreformationszeit führen.
Im Freigelände erklärt Hauser
auch die ehemalige fränkische
Burganlage und die Bedeutung
der Bamberger Bischöfe als Her-
ren über den mittelalterlichen
Attergau. Der Platz selbst war
schon in vorchristlicher Zeit ein
spiritueller Ort, bietet er doch
einen der schönsten Aussichts-
punkte auf den Attersee. Die
Teilnahme an der Führung ist
kostenlos.<

Franz Hauser führt durch die Kirche
Maria Attersee. Foto: Heimatverein
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45-JAHR-JUBILÄUM

Der Attergauer Kultursommer feiert
ST. GEORGEN/A. Der Atter-
gauer Kultursommer 2026 fei-
ert mit seinem 45. Geburtstag
ein „kleines“ Jubiläum. Das ist
ein ganz besonderer Anlass, ein
kleines Best of der letzten Jah-
re anzubieten.

Gestartet wird mit einer Neudeu-
tung von Schuberts „Die schöne
Müllerin“ mit Florian Boesch
und der Musikbanda Franui aus
Südtirol (10. Juli). Euphorisch
waren im Vorjahr die Publi-
kumsreaktionen beim Programm
Vives mit den Südtiroler Ganes-
Schwestern. Mit 15 Jahren Best
of Ganes feiern auch sie 2026 ein
Jubiläum (29. Juli). Das Ensem-
ble Pro Brass hat mit dem Pro-
gramm Smile ein besonders
charmantes Geburtstagsge-
schenk für den heurigen Kultur-
sommer (17. Juli). Karl Marko-

vics zählt zu den Stammkünst-
lern im Attergau. Er gestaltet mit
den fünf Musikern von Tango 5!
einen besonderen Abend (12. Ju-
li). Freunde der großen Klassik
können sich auf das Klavierquin-
tett von Dvorak mit Benjamin
Schmid & Freunden freuen (19.
Juli), weiters auf das Beethoven
Solo-Recital von Rudolf Buch-

binder, auf das Kammerorches-
ter Academia Allegro Vivo mit
Haydns D-Dur Cellokonzert und
Tschaikowskys Souvenir de Flo-
rence. Konzertmeister Volkhard
Steude präsentiert mit Musiker-
freunden zwei der schönsten
Klaviertrios der Kammermusik-
literatur (8. August). Noch ein-
mal gezeigt wird die halbszeni-

sche Fassung von Bizets Cra-
men: Starschauspieler Juergen
Maurer schlüpft in die Rolle des
Erzählers, Natalia Kawalek ist
die verführerische Carmen, der
slowenische Tenor David Jago-
dic singt den Don Jose. Wer die
bejubelte Aufführung 2024 ver-
säumt hat, sollte den Termin im
Auge behalten (1. August).
Den Reigen der großartigen
Schauspieler-Riege komplettie-
ren Joseph Lorenz und Nicole
Beutler mit ihrem Programm
Dekadenz und Doppelmoral so-
wie Birgit Minichmayr im Ver-
ein mit dem Kult-Ensemble
Philharmonix. Sie werden Pro-
kofjews Musik der Geschichte
von Peter und der Wolf mit dem
typischen Philharmonix-Sound
garnieren (14. August). Infos:
www.attergauer-kultursom-
mer.at<

Bizets Carmen mit einem großartigen Künstleraufgebot wird nach 2024 heuer
noch einmal gezeigt. Foto: Gradinger

GSG-PROJEKT

Vitales Wohnen
ST. GEORGEN/A. Schon bald ist
es so weit. Im Herzen der Markt-
gemeinde entstehen 26 kosten-
günstige Mietwohnungen in
hochwertiger Bauweise. Das
GSG-Projekt zeichnet sich vor
allem durch ökologische Nach-
haltigkeit, lichtdurchflutete
Räume sowie optimale Barriere-

freiheit aus und ist somit bestens
geeignet für ältere Generationen.
Hierwohntman ruhig, sicher und
komfortabel – mit allem, was das
Leben leichterundschönermacht
– noch dazu mit direkter Anbin-
dung an das neu entstehende Be-
zirksalten- und Pflegeheim St.
Georgen.<

www.diesinnmacherei.at | diesinnmacherei@gmx.at 

DIE SINNMACHEREI
RAUM FÜR KREATIVITÄT, SINN UND NACHHALTIGE SELBSTFÜHRSORGE

Eva Maria Niedergrottenthaler

Dipl. Trainerin für Sozial- und Wirtschaftskompetenz
Zertif. Trainerin/Beraterin für Stressmanagement und Burnout Prophylaxe
Natur- und Landschaftsvermittlerin

ANGEBOTE:
• Geführte Outdoor-Workshops mit Schwerpunkt Stressmanagement und Burnout Prophylaxe
• Sinneswanderungen in der Natur zum Auftanken von Ruhe, Kraft und Energie
• Individuelle Begleitung für Einzelpersonen und Teams, die bewusst neue Perspektiven und Selbstfürsorge  

entwickeln möchten
• Workshops und Vorträge mit Gastreferentinnen zu Gesundheits- und Wohlfühlthemen

Wenn Sie ihr Wissen und ihre Erfahrungen teilen möchten, freue ich mich über eine Kontaktaufnahme.
 
FÜHLST DU DICH GERADE ÜBERFORDERT UND ES WÄCHST DIR ALLES ÜBER DEN KOPF?
Ich reserviere dir einen Platz im Wald und begleite dich auf einer Sinneswanderung – 
für mehr Ruhe, Klarheit und neuer Energie

Dani`s 
Frisierstubn/ 
Daniela Rösner
Bergham 10 
4880 St. Georgen 
im Attergau

Termine: 
Dienstag bis 
Samstag unter      
0676/5700907

Damen 
und 
Herren 
Friseur aus 
LeidenschaftLeidenschaft
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ERLEBNISREICH

Lange Nacht der Kirchen war Erfolg
ST. GEORGEN/A. Was für ein
Abend! Die Lange Nacht der
Kirchen hat die Pfarrkirche St.
Georgen im Attergau von einer
ganz neuen Seite gezeigt – und
bewiesen, wie viel Kreativität,
Herzlichkeit und Mut in der
Gemeinschaft stecken.

Unter dem Motto „Wir sind
MUTeinander – miteinander
mutig“ spannte sich ein bunter
Bogen durch den Abend: von der
ökumenischen Einstimmung
über bewegende Chorauffüh-
rungen mit sinnlichen und hu-
moristischen Texten bis hin zu
„Sounds & Visions“ – der Kir-
che als Chillout-Area für Augen
und Ohren.
Die interaktive Orgelführung lud
zum Staunen und Selberspielen
ein, die Mitmachtanzstunde
brachte die ganze Familie in Be-

wegung, und beim Escape the
Vatikan kämpften Jugendliche

mutig gegen das Tick-Tack der
Uhr. Pfarrer Johann Greinegger

stellte sich furchtlos dem Spiel-
brett, Mut-Armbänder wurden
gebastelt, mutige Bilder gemalt –
und zwischendurch gab es Raum
für Stille, Staunen und den ein
oder anderen „Mutausbruch“.
Besonders bemerkenswert: Ver-
sorgt wurden die Gäste mit Spei-
sen aus der Ukraine, Syrien, Ta-
dschikistanundTschetschenien–
ein kulinarisches Zeichen geleb-
ter Weltoffenheit. Rund ums La-
gerfeuer und beim Camper ent-
standen Gespräche, die Mut ma-
chen.
Die Veranstaltung wäre ohne das
außergewöhnliche Engagement
zahlreicher Ehrenamtlicher nicht
möglich gewesen. Ihnen – und
allen Besuchern – gilt ein herz-
liches Dankeschön: Sie haben
gezeigt, was möglich ist, wenn
man einfach miteinander mutig
ist.<

Die Kreativität hatte besonders viel Platz. Fotos (2): johannes-hemetsberger.at

Auch die Choraufführungen begeisterten.

Signia Silk Charge&go iX

Gutes Hören muss man nicht sehen
St. georgen/a. Signia bringt 
das kleinste wiederaufladbare 
Hörgerät der Welt auf den Markt. 

Unser Leben ist bewegt, dynamisch 
und laut. Jeden Tag sind Millionen 
von Menschen Alltagslärm ausge-
setzt. Das hat Folgen: Die Welt-
gesundheitsorganisation WHO 
schätzt, dass bis zum Jahr 2050 
über 700 Millionen Menschen an 
einer Art von Hörverlust leiden 
werden. Doch um sozial aktiv und 
gesund zu bleiben, ist gutes Hören 
unerlässlich. Hier helfen Hörgeräte. 
Aber: Viele sehen diese noch 
immer als Stigma, scheuen des-
halb den Gang zum Hörakustiker. 
Im Schnitt, zeigen Studien, werden 
Hörprobleme sieben bis zehn Jahre 
zu spät behandelt.

kleinstes Wunderwerk im ohr
Das muss gar nicht sein. Denn heut-
zutage haben Hörgeräte nichts mehr 

mit den klobigen Hörhilfen von frü-
her zu tun. Längst sind sie zu wah-
ren Wunderwerken in Miniaturform 
geworden. Eines der kleinsten auf 
dem Markt ist das Silk von Signia. 
Jetzt bringt der Erlanger Hörgeräte-
hersteller eine neue Generation des 
Silk heraus, die noch näher an dem 

dran ist, woran wir uns mittlerweile 
bei elektronischen Geräten gewöhnt 
haben: einfaches Aufladen statt um-
ständlichem Batteriewechsel. Denn 
mit Silk Charge&Go IX präsentiert 
Signia das Gerät auch als wieder-
aufladbare Akku-Variante. „Kaum  
zu glauben, was so ein kleines Gerät 
alles kann“, sagt Hörakustiker Franz 
Sturm. „Bei Silk handelt es sich um 
ein sogenanntes CIC-, also Com-
pletely-in-the-Canal-Hörgerät. Mit 
gerade mal zwölf Millimeter Größe 
sitzt es fast unsichtbar im Ohr. Und 
durch den eingebauten Lithium- 
Ionen-Akku schaffen die Hörgeräte 

eine Laufzeit von bis zu 28 Stun-
den. Ohne Pause.“ Der dazugehö-
rige Charger wird über USB 3.0 
oder per Induktion aufgeladen 
und verfügt über eine eingebaute  
Powerbank für unterwegs. So 
können die Hörgeräte ohne ex-
terne Stromquelle bis zu viermal 
voll aufgeladen werden.
Auch sonst steckt große Technolo-
gie in dem kleinen Gehäuse: Das 
Silk Charge&Go IX basiert auf 
der neuen Integrated Xperience 
Plattform von Signia und ist dank 
sogenannter binauraler OneMic 
Direktionalität das weltweit einzige 
CIC-Hörgerät mit Direktionalitäts-
technologie. Die hilft Hörgeräteträ-
gern, Sprache in lauten Umgebun-
gen klar zu hören.<� Anzeige

Franz Sturm, Hörgeräte-Akustiker-
meister, empfiehlt das neue Signia Silk 
Charge&Go IX.                         

Franz Sturm
Hörgeräte-Akustikermeister
4880 St. Georgen, Attergaustr. 42 
Tel. 07667 6279

Signia Silk Charge&Go IX Fotos: Sturm
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UNVERZICHTBAR

Jugendpark Attergau
ST. GEORGEN/A. Der Verein
„Jugend Attergau“ bietet Ju-
gendlichen aus St. Geor-
gen/A., Straß/A. und Berg/A.
einen geschützten Raum für
Freizeit, Kreativität und per-
sönliche Entwicklung. Seit der
Eröffnung des Standorts 2018
in der Schulstraße 24 hat sich
die Einrichtung als unverzicht-
bare Säule der offenen Jugend-
arbeit in der Region etabliert.

Getragen von drei Partnerge-
meinden, der Leader-Region
Regatta und dem ehrenamtli-
chen Vereinsvorstand, wächst
das Angebot weiter.
Wo finden Jugendliche heute
noch einen Ort, an dem sie ein-
fach sie selbst sein dürfen – ganz
ohne Konsumzwang, Leistungs-
druck oder feste Vereinsver-
pflichtungen? Im Jugendpark
Attergau gibt es genau diesen
Raum. Das Angebot richtet sich
gezielt an Mädchen und Bur-
schen zwischen 11 und 16 Jah-
ren aus der gesamten Attergau-
Region. Unter der Prämisse von
Gemeinschaft, Respekt und
gegenseitiger Wertschätzung
begleitet das engagierte Betreu-
er-Team die Jugendlichen mit
viel Herz und Humor durch den
Alltag.

Indoor-Action und grünes
Outdoor-Paradies
Im Innenbereich stehen Billard,
Tischfußball, kreative Angebo-
te, Spiele usw. zur Verfügung.
Regelmäßig wird in der Gemein-
schaftsküche gebacken und ge-
kocht. Ein besonderes Highlight
ist das großzügige Gartenareal.
Ausgestattet mit Trampolin,
Fußballtoren, Basketballkorb,
Tischtennis, einer Kletterwand,
einer Grill- und Feuerstelle und
anderem mehr bietet es Platz für
Bewegung und Entspannung.
Ganz neu miteinander geschaf-
fenwurden ein Nasch- undKräu-
tergarten, bei dem die Jugendli-
chen über eigene Patenschaften

Verantwortung für die Natur
übernehmen.

Prävention und
Zukunftspläne im Fokus
Die Wurzeln des Vereins liegen
in der regionalen Präventions-
arbeit. Seit der Vereinsgründung
im Jahr 2015 geht es den Ver-
antwortlichen darum, den Be-
dürfnissen junger Menschen
frühzeitig Gehör zu schenken.
Dieser präventive Ansatz wird
auch in Zukunft konsequent wei-
terverfolgt: Aktuell bereitet das
Team einen Gewaltpräventions-
workshop vor. Dieser soll den
Jugendlichen dabei helfen, so-
ziale Kompetenzen weiterzuent-
wickeln, eigene Grenzen wahr-
zunehmen und Konflikte im All-
tag respektvoll zu lösen.

Verstärkung für das Team
gesucht
Der Jugendpark Attergau freut
sich über engagierte Menschen,
die Jugendarbeit aktiv mitgestal-
ten möchten. Wer junge Men-
schen begleiten und etwas bewe-
genmöchte, findet hier eine sinn-
stiftende Aufgabe mit Herz und
Verantwortung.
Alle Details zur Stellenaus-
schreibung, den Öffnungszeiten
(Montag bis Freitag von 14 bis 18
Uhr) und Unterstützungsmög-
lichkeiten befinden sich auf der
offiziellen Webseite des Jugend-
parks: https://jugendpark-atter-
gau-1.jimdosite.com/<

Der Jugendpark Attergau sucht Ver-
stärkung in der Betreuung. Foto: privat

Die bunteVeranstaltungsreihe in der Attergaustrasse.

Veranstalter:VereinzurFörderungdertouristischenInfrastrukturimAttergau
MitUnterstützungvon:

Alle Infos zumProgramm.
Änderungen vorbehalten.

� AN JEDEMWOCHENENDE LIVE-MUSIK, HÜPFBURGUNDKINDERPROGRAMM

�VERANSTALTUNGENNURBEI SCHÖNWETTER

� EINTRITT FREI

Mitmachzirkus,
Tanzshows,

Alpakas streicheln,
Luftballontiere
undmehr

SA, 11.07. ab 17:00Uhr
ERSTE FUZO
SCHULSCHLUSSFEST
Den Ferienbeginn | feiern

12mhohe
Kletterwand
amKran,

Modenschau,
Gewinnspiele
undmehr

SA, 25.07. ab 16:00Uhr
DRITTE FUZO
GEWERBESCHAU
ATTERGAU
DasHandwerk | sehen

Konzert
Musikkapelle,

Handwerksstände,
Holzworkshops,

Schrott-
Instrumentenbau

SA, 18.07. ab 17:00Uhr

SO, 19.07. ab 19:00Uhr

ZWEITE FUZO
BRAUCHTUM&
HANDWERKSMARKT
Die Tradition | schätzen

PUBLIC VIEWING
WMFINALE
Große LED-Wall
Foodtruck

Aktivstationen
der Sportvereine,
Feuerwehrmit
Fahrzeugen,

Riesen-Kugelbahn
SA, 01.08. ab 17:00Uhr
VIERTE FUZO
VEREINE IMMARKT
Die Gemeinschaft | leben

PROGRAMM
11. JULI BIS 01. AUGUST 2026
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VONWASSER BIS SCHULE

Trotz knapper Finanzmittel werden
viele wichtige Projekte umgesetzt
ST. GEORGEN/A. Die Markt-
gemeinde ist seit 2024 als Ab-
gangsgemeinde im Härteaus-
gleich und dadurch entspre-
chend limitiert bei Investitio-
nen. Einsparung und Konso-
lidierung sind notwendig und
werden vorangetrieben. Aber
auch neue Konzepte können
helfen, Kosten zu sparen.

Eines dieser neuen Konzepte be-
trifft das Kanalnetz. Dieses ist
nun in einer 3-D-Übersicht er-
fasst und dargestellt. Mit Simu-
lationen lässt sich beispielsweise
anzeigen, an welchen Stellen bei
Starkregen der Kanal an seine
Grenzen kommt und erweitert
werden muss. Zielgerichtete, ef-
fektive und günstige Investitio-
nen sind mit solchen Vorberech-
nungen also sehr gut möglich.

Wasserversorgung
Auf neue Beine gestellt wird die
Trinkwasserversorgung. Die
Arbeiten am neuen Trinkwasser-
hochbehälter am Koglberg lau-
fen. Das Volumen wird ein Viel-
faches der aktuell speicherbaren
Wassermenge betragen. Die

Versorgung der Haushalte er-
folgt dann mittels Schwerkraft,
bisher waren Drucksteigerungs-
anlagen (Energie) notwendig.
Eine digitale Gemeindeapp wird
in Kürze in der Pilotgemeinde
St. Georgen/A. Bürgerinforma-
tionen visualisieren. Egal ob ge-
plante Projekte, Entwicklungen
oder Veranstaltungen und Um-
fragen, die App stellt diese ge-
meinwohlorientierte Kommu-
nalplanung übersichtlich dar.
Passend dazu hat sich auch der

Ortsbildverein neu aufgestellt.
Die Installation von Trinkwas-
serbrunnen in der Gemeinde fin-
det sich hier auf der To-do-Liste.

Hochwasserschutz
Beim Hochwasserschutz sind
drei große Retentionsbecken
vorgesehen, nämlich in Thal-
ham, Sagerer und am Klausbach.
Im Hochwasserschutzverband
Attergau sind die Gemeinden St.
Georgen/A., Straß/A., Berg/A.
und Vöcklamarkt zusammenge-

schlossen. Teile der Dürren Ager
werden renaturiert. Im Erstauf-
nahmezentrum Thalham wird im
Sommer eine Containerklasse
errichtetwerden und imHerbst in
Betrieb gehen, nachdem das
Schulzentrum am Kapazitätsli-
mit ist. Das Freibad sollte auf-
grund fehlender Geldmittel 2024
geschlossen werden. Durch eine
funktionierende Vereinskons-
truktion (Schwimmteam Atter-
gau) konnte der Betrieb aufrecht
gehalten werden.<

Am Gemeindeamt werden Ideen und Pläne geschmiedet, wie sich bei den Ausgaben einsparen lässt. Foto: Mac

SMART ELEKTRO GMBH · Josef Ehrnleitner · Tel 0699/ 8160 2673 · info@smart-elektro.at ·www.smart-elektro.at

SMART ELEKTRO GMBH
DER ELEKTRIKER IN IHRER NÄHE!

Naturwunder Die 1000-jährige
Linde im St. Georgener Ortsteil Gries
ist einer der ältesten Bäume im Land.
Sie wurde um 1114 gepflanzt. Foto: Mac



www.tips.at Anzeigen 15Blick nach St. GeorGen im atterGau

JB Personalvermittlung

Der regionale Spezialist für
Fachkräfte und Personallösungen
st. georgen/attergau. Der 
Fachkräftemangel zählt zu den 
größten Herausforderungen unse-
rer Zeit. Gleichzeitig suchen qua-
lifizierte Arbeitnehmer nach siche-
ren Arbeitsplätzen mit Perspektive. 
JB Personal bringt beide Seiten er-
folgreich zusammen und hat sich 
als verlässlicher Partner für Un-
ternehmen und Bewerber etabliert.

Mit persönlicher Betreuung, regiona-
ler Nähe und einem tiefen Verständ-
nis für die Anforderungen unter-
schiedlichster Branchen unterstützt 
das Team rund um Geschäftsführer 
Jürgen Bammer Unternehmen dabei, 
offene Stellen rasch und nachhaltig 
zu besetzen. Rund 50 Unternehmen 
aus der Region und international 
vertrauen bereits auf die Kompe-
tenz des Personaldienstleisters. Der 
Erfolg basiert auf einem einfachen 
Grundsatz: Menschen stehen im 
Mittelpunkt. „Wir sehen Menschen 
nicht als Nummern, sondern als 

Persönlichkeiten. Unser Ziel ist es, 
Unternehmen und Fachkräfte lang-
fristig zusammenzubringen“, betont 
Geschäftsführer Jürgen Bammer.

mensch im mittelpunkt
Dabei versteht sich JB nicht nur als 
Vermittler, sondern als langfristiger 
Partner. Durch persönliche Gesprä-
che, genaue Anforderungsanaly-
sen und ein umfangreiches Bewer-
bernetzwerk gelingt es, passende 
Mitarbeiter für unterschiedlichste 
Positionen zu �nden. Besonders in 
den Bereichen Industrie, Produk-
tion, Metalltechnik, Kunststoff-
technik, Logistik, Bau, Handwerk, 
Elektrotechnik und IT verfügt das 
Unternehmen über umfassendes 
Branchen-Know-how. Neben der 
Personalvermittlung bietet JB auch 
Arbeitskräfteüberlassung und Zeit-
arbeitslösungen an. Unternehmen 
pro�tieren dadurch von hoher Fle-
xibilität und können Auftragsspit-
zen oder personelle Engpässe rasch 

abdecken. Gleichzeitig erhalten Be-
werber die Möglichkeit, Berufser-
fahrung zu sammeln und Karriere-
chancen zu nutzen.

Karriere mit Perspektive
Gesucht werden regelmäßig quali-
�zierte Fachkräfte wie Schweißer, 
CNC-Fachkräfte, Maschinenbau-
techniker, Elektrotechniker, Konst-
rukteure sowie Produktionsmitarbei-
ter, Staplerfahrer und Lagerlogistiker. 
Durch die enge Zusammenarbeit mit 
regionalen Betrieben entstehen lau-
fend neue Karrierechancen für mo-
tivierte Arbeitnehmer. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt auf Beratung und 
Schulung. Unternehmen werden bei 
Personalentscheidungen unterstützt 
und erhalten individuelle Lösungen 
für ihre Anforderungen. Dadurch 
entstehen langfristige Partnerschaf-
ten, die weit über die reine Stellen-
besetzung hinausgehen. Mit über 20 
Jahren Erfahrung steht JB Personal 
für Handschlagqualität, Verlässlich-

Personalberatung & 
Personalvermittlung
•	Fach-	und	Führungskräfte	für	
Bau,	Industrie	und	Gewerbe

•	Schweißer,	CNC-Fachkräfte,	
Konstrukteure

•	Maschinenbautechniker	und	
Elektrotechniker	

Arbeitskräfteüberlassung
•	Flexible	Unterstützung	bei	
Auftragsspitzen	

•	Produktionsmitarbeiter	und	
Facharbeiter	

•	Kurz-	&	langfristige	Personallösungen	
Beratung & Schulung
•	Unterstützung	bei	Personalent-
scheidungen	

•	Recruiting-	und	Personalstrategien	
•	Individuelle	Lösungen	für	
Unternehmen	

www.jb-gmbh.at

keit und nachhaltigen Erfolg. Diese 
Werte machen das Unternehmen zu 
einem der führenden Ansprechpart-
ner für Personalvermittlung und Ar-
beitskräfteüberlassung.<  Anzeige

Jürgen Bammer, Geschäftsführer der 
JB Personalvermittlung GmbH
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Oö. Industrie fordert
„Mut zur Veränderung“
OÖ. Die Industriellenvereinigung
OÖ fordert einen Kurswechsel.
Kritisch beurteilt IV OÖ-Präsident
Thomas Bründl das geplante Dop-
pelbudget des Bundes. „Das Paket
beinhaltet keine Maßnahmen zur
Mindset-Veränderung. Wir leben
in einer Zeit der Überintervention.
Der Staat greift immer stärker in
die Wirtschaft ein. Preisbremsen,
Förderungen, Regulierungen und
neue Berichtspflichten werden zur
Standardantwort auf nahezu jedes
Problem“, fordert er einen Men-
talitätswechsel.

Pflegeausbildungwird
weiter ausgebaut
OÖ. Das Land OÖ setzt die Offen-
sive in der Pflegeausbildung fort.
Insgesamt werden im Jahr 2027
1.345 neue Ausbildungsplätze für
die Altenbetreuung und Behin-
dertenhilfe angeboten. „Um
möglichst viele Menschen zu ge-
winnen, setzen wir auf eine zu-
kunftsorientierte Ausbildungspla-
nung und regional verteilte Aus-
bildungsstätten“, so Sozial-Lan-
desrat Christian Dörfel (ÖVP).

Regionale Grünzonen
OÖ. Oberösterreich stellt weitere
32.000 Hektar Grünland unter
besonderen Schutz. Mit zwei neu-
en regionalen Grünzonen in den
Regionen Ried sowie Gmunden-
Vöcklabruck sind nun insgesamt
rund 100.000 Hektar in OÖ vor
einer möglichen Umwidmung ge-
schützt. Gleichzeitig zeigen laut
Raumordnungs-Landesrat Markus
Achleitner (ÖVP) aktuelle Monito-
ring-Daten, dass die Flächeninan-
spruchnahme in OÖ zurückgehe.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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REGIONALES ENGAGEMENT

Unterstützung für Projekte
SCHWANENSTADT. Mit der
„Regionalen Projektunterstüt-
zung 2026“ setzt die KWG er-
neut ein Zeichen für Vereine,
Schulen und gemeinnützige Or-
ganisationen in der Region.

Insgesamt wurden 9.000 Euro an
neun Projekte vergeben, die durch
ein Online-Voting der Bevölke-
rung ausgewählt wurden.
Ziel der Initiative ist es, Projekte
zu fördern, die einen positiven
Beitrag für Gesundheit, Bildung,
Kultur, Sicherheit oder das gesell-
schaftliche Zusammenleben leis-
ten. „Mit unserer regionalen Pro-
jektunterstützung geben wir neu-
en Ideen und notwendigen Inves-
titionen Raum und ermöglichen,
dass regionalesEngagement inden
Vordergrund rückt“, betontKWG-
Obmann Michael Stiefmüller. Be-
sonders engagiert zeigten sich die

teilnehmenden Vereine und Orga-
nisationen während der Abstim-
mungsphase. Die Stimmen der
KWG-Kunden wurden dabei dop-
pelt gewertet. Geschäftsführer Pe-
ter J. Zehetner freut sich über die
große Beteiligung: „Die Vereine,
Gemeinden und Organisationen
gaben alles, um Unterstützer für
ihre Projekte zumobilisieren.“Die
drei bestplatzierten Projekte er-
hielten jeweils bis zu 1.500 Euro,
die Plätze vier bis sechs jeweils

1.000 Euro und die Plätze sieben
bis neun je 500 Euro.
Über eine Förderung freuen dür-
fen sich die Stadtkapelle Schwa-
nenstadt, die Volksschule Dessel-
brunn, die Lebenshilfe Vöckla-
bruck, die Rosenschule Attnang-
Puchheim, die Sportunion Atz-
bach, die Union Schwanenstadt,
die Freiwillige Feuerwehr Neu-
kirchen bei Lambach, der ÖTB
Turnverein Schwanenstadt 1870
sowie der ATSV Rüstorf.<

Gewinner der Unterstützungsaktion Foto: KWG

DIPLOMARBEIT

Kraft historischer Stätten
FRANKENBURG/H. Die Markt-
gemeinde konnte im Gedenk-
und Jubiläumsjahr 2025 sei-
nen Bekanntheitsgrad steigern
und sich über eine Rekordsai-
son mit 30.000 Besuchern beim
Würfelspiel und den Kultur-
veranstaltungen freuen.

Wie sehr historisch bedeutsame
Orte ihre Vergangenheit für tou-
ristische Zwecke nutzen sollten,
hat sich der Maturant Simon
Oewaller als Thema für seine Ab-
schlussarbeit an der Tourismus-
schule Bad Ischl gewählt. Unter
dem Titel „Fluch der Stätten - Das
Potential historischer Stätten als
kulturtouristischer Faktor“ analy-
sierte der junge Frankenburger
unter anderem, in welcher Weise
das historische Ereignis des Fran-
kenburger Würfelspiels von 1625
aufgearbeitet und zugleich in zeit-

gemäßer Form für den Tourismus
nutzbar gemacht werden kann,
ohne seinen ernsten Charakter zu
verfälschen oder moralische
Grenzen zu überschreiten. Oewal-
ler kam zu dem Schluss, dass das
Frankenburger Würfelspiel als
historischer Ort dies erfolgreich

nutzen und umsetzen kann, sofern
der Fokus auch weiterhin auf Er-
innerung, Aufklärung und Ver-
antwortung liegt. Genau in die-
sem Sinne ist die Würfelspielge-
meinde auch schon in Vorberei-
tung für die nächste Saison, denn
2027 wird wieder gewürfelt.<

Bürgermeister Norbert Weber (r.) gratuliert Simon Oewaller. Foto: Marktgemeinde
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SCHÜLER

Blick hinter Kulissen
VÖCKLABRUCK. Die Raiffei-
senbank Region Vöcklabruck
begrüßte kürzlich Schüler der
Landwirtschaftlichen Fach-
schule Vöcklabruck zu einem in-
formativen Nachmittag. Die
Schule gründete Ende 2024 die
achte Schülergenossenschaft
Oberösterreichs, die von der
Raiffeisenbank als Aufsichtsrat
begleitet wird.
Bei einer Führung erhielten die
Jugendlichen spannende Einbli-

cke in die Abläufe des Bankbe-
triebs und besichtigten unter an-
derem den modernen Saferaum.
Nach einer gemeinsamen Jause
standen aktuelle Finanzthemen,
insbesondere der Bereich Finan-
zierung, im Mittelpunkt einer
Präsentation.
Die Schüler nutzten die Gele-
genheit für zahlreicheFragenund
konnten ihr Wissen anschlie-
ßend bei einem Kahoot-Quiz
unter Beweis stellen.<

Schüler besuchten die Bankstelle. Foto: Raiffeisenbank Region Vöcklabruck

KINDER-CROSSLAUF

Spaß am Laufen
ATTNANG-P.Am Spitzberg fand
der mittlerweile traditionelle
Crosslauf statt. Die Stadtge-
meinde Attnang-Puchheim ver-
anstaltet diesen jährlich für alle
Kindergarten-, Volks- und Mit-
telschulkinder aus der Stadt. Ein
großer Dank gilt dem Erfinder
und Organisator Hans-Peter
Scherndl für die Moderation so-
wie Mathias Mitterlehner, der

über 20 Kilometer als Vorläufer
abgespult hat. 663 Kinder sind
durchs Ziel gelaufen und haben
sich als Belohnung eine Medail-
le abgeholt. Für die schnellsten
drei eines jeden Jahrganges durf-
ten natürlich Pokale nicht feh-
len. EineVeranstaltung, die nicht
nur Spaß am Laufen fördert, son-
dern auch für Abwechslung im
Schulalltag sorgt.<

Die Kinder haben Spaß an der Bewegung. Foto: Stadtgemeinde Attnang-P.

UNTERNEHMERINNEN

Besuch mit Tiefgang
BEZIRK. Unter dem Motto
„Wenn das Leben Pause macht“
stand ein Betriebsbesuch der be-
sonderen Art, zu dem „Frau in
der Wirtschaft“ der WKO
Vöcklabruck eingeladen hatte.

Rund 40 Unternehmerinnen aus
dem Bezirk nutzten die Gelegen-
heit, das Bestattungsunternehmen
„Herzensabschied“ in Vöckla-
markt kennenzulernen. Bei einer
Führung und einem Impulsvor-
trag gab Bestatterin Elisabeth
Kienberger Einblicke in ihren Be-
rufsalltag und sprach darüber, was
Menschen in Zeiten von Verlust
und Veränderung Halt gibt.
„Menschen verschieben oft das
Wesentliche – bis das Leben
plötzlich Pause macht. Dann wird
bewusst, wie wertvoll Zeit, Ge-
sundheit und Beziehungen sind“,
so Kienberger. Seit der Übernah-
me der Bestattung Aicher im Au-

gust 2025 führt sie das Unterneh-
men unter dem Namen „Herzens-
abschied/Bestattung Kienberger“
weiter. Ergänzt wurde der Abend
durch einen Kurzvortrag von Jea-
nette Kosch zum Thema Trauer
und Lebensfreude. „Die Veran-
staltung bot neue Perspektiven auf
das Leben, das Unternehmertum
und das, was wirklich zählt“, freut
sich die Vorsitzende von „Frau in
der Wirtschaft Vöcklabruck“,
Christine Scharmüller.<

Unternehmerinnen-Abend Foto: FidW/WKO

HotSpring 

WM-Torwetten Rabatt
oÖ. Mit der HotSpring WM-Tor-
wette wird jedes Tor der öster-
reichischen Nationalmannschaft 
zum Vorteil beim Whirlpool-Kauf. 
Während der Fußball-WM erhal-
ten Kunden den Best-Preis 2026. 
Je öfter der Ball im Netz zappelt, 
desto niedriger der Preis. 

Im Aktionszeitraum von 11. Juni bis 
19. Juli 2026 erhalten Kunden beim 
Kauf eines HotSpring Whirlpools 25 
Prozent Rabatt – jedes Tor der Natio-
nalelf erhöht diesen Rabatt um wei-
tere zwei Prozent. Da Österreich bei 
der WM bereits drei Tore erzielt hat 
(Stand: 17.6.), kommen aktuell sechs 
Prozent Zusatzrabatt auf den bereits 
reduzierten Aktionspreis dazu.
Unter dem Motto „Mehr Tore. Mehr 
Rabatt. Mehr Wellness.“ verbin-
det HotSpring die Begeisterung der 
Fußball-WM mit Entspannung und 
Lebensqualität im eigenen Zuhause. 
„Mit unseren Produkten möchten wir 

Räume schaffen, in denen Erholung 
selbstverständlich wird“, so HotSpring 
Austria Geschäftsführerin Verena 
Radlgruber-Forstinger.<� Anzeige

Bestpreis. Mehr Tore. Mehr Rabatt.
Foto: KI generiert

HotSpring WM-Torwette – 
Best-Preis 2026
Im Rahmen der HotSpring WM-Tor-
wette sichern sich Kunden bis 19. Juli 
beim Kauf eines HotSpring Whirlpools 
25 Prozent Rabatt. Zudem wird 
jedes Tor der Österreichischen Natio-
nalmannschaft zum Wellness-Vorteil: 
Für jeden Treffer gibt es zusätzlich 
zwei Prozent Rabatt auf den bereits 
reduzierten Aktionspreis.
Info und Aktionsbedingungen: 
whirlpools.at/torwette
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JAUSEN-KLASSIKER

Heurigen-Kultur am
Stadtplatz Vöcklabruck
VÖCKLABRUCK. Brettljause,
Sulz und Most statt Fast Food.
Das Hotel-Restaurant Auer-
hahn erweitert sein Angebot
und bringt ein Stück Wirts-
hauskultur zurück.

Wer durch den Bezirk Vöckla-
bruck fährt, entdeckt sie immer
seltener: klassische Wirtshäuser
mit Brettljause, Most aus dem
Krug und echter Wirtshauskul-
tur. Viele Traditionsbetriebe ha-
ben in den vergangenen Jahren
geschlossen, während Imbiss-
stände und Fast-Food-Konzepte
das Bild prägen.
Am Vöcklabrucker Stadtplatz
setzt Gastronom und Hotelier
Peter Klaffenböck gemeinsam
mit seinen Söhnen nun bewusst
ein Zeichen für regionale Ge-
nusskultur. Mit einem neuen
Heurigen-Bereich soll jene
Wirtshaustradition wieder aufle-
ben, die viele Oberösterreicher
seit Generationen schätzen.
Auf der Speisekarte stehen Klas-
siker mit Seltenheitswert: Brettl-
jause, Essigwurst, Sulz, gekoch-
tes Rindfleisch, Ochsenmaulsa-
lat und der Auerhahn-Teller. Da-
zu wird Edelmost vom Schus-

tergut in Bergern bei Ottnang
ausgeschenkt – ein klares Be-
kenntnis zur Region.
„Wir wollen einen Ort schaffen,
an dem Menschen zusammen-
kommen, miteinander reden und
die traditionellen Geschmäcker
unserer Region genießen kön-
nen“, sagt Juniorchef Lukas
Klaffenböck.
Dass dieses Konzept Potenzial
hat, zeigen die Erfolge vieler
Mostschenken und Jausenstatio-
nen. Die Nachfrage nach ehrli-
cher Küche, regionalen Produk-
ten und geselligen Treffpunkten
ist weiterhin groß.<

Lukas Klaffenböck bringt Brettljause
auf den Stadtplatz Foto: Tom Leitner

Das Leseanimationsprojekt „Book
Traveller“ wurde von den Oberös-
terreichischen Nachrichten und
Buch.Zeit veranstaltet. An dem Pro-
jekt nahmen mehr als 4.000 Schüler
teil.

Die Erstklässlerin aus Ottnang er-
hielt als Hauptgewinn einen eBook-
Reader. Mit dem Gerät kann sie
künftig auf eine Vielzahl digitaler
Bücher zugreifen.

Leseanimationsprojekt Isabella aus der Volksschule Ottnang darf sich über
einen eBook-Reader freuen. Beim Leseanimationsprojekt „Book Traveller“, das
von den Oberösterreichischen Nachrichten und Buch.Zeit veranstaltet wurde,
gewann die Erstklässlerin den Hauptpreis. An dem Projekt nahmen mehr als
4.000 Schüler teil. Foto: VS Ottnang

Frankenburg

geburt: 
David, 
am 29. Mai
Eltern: Elisabeth 
und Robert 
Jäger 
      Foto: Baby Smile

Frankenmarkt

toDesFall: 
Josef Höfler
(83) Foto: privat

manning

toDesFall: 
martina Humer, 
50 Jahre
 Foto: privat

neukircHen

golDene HocHzeit: 
maria und Wilhelm Huber
                                                          Foto: privat

nussDorF

geburt: 
Valerie, 
am 18. April 
Eltern: Veronika 
und Dominik 
Falkensteiner
 Foto: privat

oberWang
Jubilare: maria graspointner (91), 
amalia Huber (82)

ottnang
toDesFall: Herbert kemetsmüller, 
86 Jahre

rüstorF
HocHzeit: magdalena lidauer und 
manfred maier

Vöcklamarkt

toDesFall: 
monika ebetsberger 
(54) Foto: privat

toDesFall: 
Franz Weixlberger 
(64) Foto: privat

WolFsegg
HocHzeit: inthawar sangjanda und 
Harald anton kramesberger, am 5. Juni

stanDesFälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Großer Fang Für
einen außergewöhnli-
chen Fang sorgte kürz-
lich der 16-jährige To-
bias am Traunsee. Dem
begeisterten Jungang-
ler aus dem Bezirk
Vöcklabruck gelang es,
vom Ufer aus einen
mehr als einen Meter
langen Hecht an Land
zu ziehen.
Der Jugendliche aus
dem Bezirk Vöckla-
bruck verbringt seit sei-
ner Kindheit viel Zeit am
Wasser und wird dabei
oft von seinem Groß-
vater begleitet. Foto: privat
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ein hoch auf den geschmack

Echter Hopfen, gelebte Tradition: Ein 
Blick hinter die Kulissen von Zipfer
Zipf. Man sagt im Hausruck-
wald, ein kühler „Hopfenblü-
tentee“ mit perfekter Schaum-
krone sei das beste Mittel gegen 
trübe Stimmung. Egal ob sprit-
zig-würzig, alkoholfrei oder 
klassisch: Hinter dem flüssigen 
Gold der Traditionsbrauerei 
Zipf steckt echtes Handwerk.

Seit 1858 wird am geschichts-
trächtigen Standort im gleichna-
migen Ort gebraut. Heute entste-
hen hier elf verschiedene Sorten, 
zu denen unter anderem auch das 
beliebte Edelweiss-Weißbier ge-
hört. Wer die Brauerei besucht, 

bemerkt sofort den intensiven 
Duft getrockneter Hopfendolden. 
Je nach Sorte reicht das Aroma 
von harzigen Noten über sprit-
zige Zitrusnuancen bis hin zu 
frischem Heu. Ein besonderes 
Highlight der Region ist die edle 
„Mühlviertler Perle“. Da Natur-
produkte natürlichen Schwan-
kungen unterliegen, ist das feine 
Gespür von Braumeister Chris-
tian Mayer gefragt: Er passt die 
Rezepturen jedes Jahr aufs Neue 
an, um den unverwechselbaren 
Geschmack zu sichern. Seit fast 
zwei Jahrzehnten leitet er die 
Produktion mit Leidenschaft.

Wasserverbrauch reduziert
Neben der Tradition setzt die 
Brauerei konsequent auf die Zu-
kunft. Das Thema Nachhaltigkeit 
steht im Fokus: Dank moderner 
Kreislaufwirtschaft und ressour-
censchonender Prozesse im Sud- 
und Gärkeller konnte der Was-
serverbrauch drastisch reduziert 
werden – von ehemals zehn Li-
tern auf nur noch drei Liter pro 
Liter Bier.

Regional verwurzelt
Obwohl Zipfer als Teil der Brau 
Union Österreich zu einem glo-
balen Netzwerk gehört, bleibt die 

Experten-

Braumeister Christian Mayer (l.) und Markus Birnleitner, Verkaufsdirektor für die Gastronomie.  Fotos: Johanna Disslbacher-Fink

regionale Verwurzelung unan-
getastet. Rezepte und Rohstoffe 
sind absolut bodenständig geblie-
ben. „Die Wertschöpfung bleibt 
in der Region“, bekräftigt Mar-
kus Birnleitner, Verkaufsdirektor 
für die Gastronomie. Mit 170 Ar-
beitsplätzen und einer engen Ko-
operation mit lokalen Unterneh-
men ist der Betrieb ein wichtiger 
Wirtschaftsmotor vor Ort. 

Brauerei besichtigen
Wer sich selbst überzeugen will, 
dass jeder Tropfen wirklich hier 
gebraut wird, ist jederzeit zu einer 
Führung eingeladen.<�Anzeige
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VELOBUS-PROJEKT

Schüler treten in Seewalchen
gemeinsam in die Pedale
SEEWALCHEN. Mit dem Fahr-
rad statt im Elterntaxi zur
Schule: Ein neues Pilotprojekt
soll Schüler zu mehr Bewe-
gung und nachhaltiger Mobi-
lität motivieren.

Gemeinsam statt allein zur Schu-
le radeln: Mitte Mai startete in
Seewalchen ein neues Velobus-
Pilotprojekt. Die Initiative ent-
stand auf Wunsch von Schülern
und Eltern und wird gemeinsam
mit der Radgruppe Seewalchen
umgesetzt.
Das Konzept funktioniert wie ein
Linienbus auf zwei Rädern. Ent-
lang einer festgelegten Strecke
gibt es Haltestellen mit fixen Ab-
fahrtszeiten, an denen Schüler
zusteigen und gemeinsam zur

Schule fahren. Aktuell startet der
Velobus bei der Bushaltestelle
Steindorf Ort und hält zusätzlich
bei der Bushaltestelle Kraims.
Ziel ist die Mittelschule Len-
zing. Durch das gemeinsame
Radfahren sollen Kinder siche-
rer unterwegs sein, mehr Bewe-
gung in ihren Alltag integrieren
und gleichzeitig einen Beitrag
zum Klimaschutz leisten. Zu-
dem wird der Verkehr vor den
Schulen reduziert.
Das Projekt kann mit den Ak-
tionen „Oberösterreich radelt zur
Schule“ und „Bikeline“ kombi-
niert werden. Die dabei zurück-
gelegten Kilometer fließen in die
Wertung der jeweiligen Ge-
meinde ein. Die Initiatoren hof-
fen auf viele Teilnehmer und

einen erfolgreichen Pilotver-
such. Bei entsprechendem Inter-
esse könnte das Angebot künftig
auch auf die Mittelschule See-
walchen ausgeweitet werden.
Damit würde das Netz an um-
weltfreundlichen Schulwegen in
der Region weiter wachsen.<

Mit dem Fahrrad zur Schule Foto: Gemeinde

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 24. Juni                  
bis 08:40 Uhr Waage – abst. Mond – Johannistag
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; um-
setzen; umtopfen; stachelige Pflanzen pflegen; 
Schnecken bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; 
Blattgemüse säen und ernten; Gartenzäune setzen; 
Massagen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz

DO 25. Juni                  
absteigender Mond – Siehe gestern

FR 26. Juni                  
ab 20:45 Uhr Schütze – abst. Mond – Siehe gestern

SA 27. Juni                  
absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: 
Eiweiß / Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln – Günstig: Kräuter sammeln; Früchte 
ernten, einlagern oder konservieren; Heu machen; 
Fruchtpflanzen, Fruchtgemüse und Kräuter setzen; 
Brot backen; Butter rühren; Wohnung lüften; Nagel-
pflege – Ungünstig: Kompostarbeiten

SO 28. Juni                  
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 29. Juni                  
bis 09:15 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Arbeiten mit Heu; Ernte von Wurzeln; 
Hautpflege; Nagel- und Fußpflege; Brot backen, es 
bleibt lange frisch; Pläne machen; Finanzen regeln; 
Ordnung schaffen – Ungünstig: chemische Reini-
gung; Reinigungsarbeiten
 DI 30. Juni                  
Vollmond um 01:55 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter (Wurzeln) 
sammeln (nachts); Unkraut jäten; Jauche wirkt bei 
Steinbockmond; Klauenpflege bei Haustieren; Heil-
salben herstellen; heilende Bäder 
Ungünstig: Zahnbehandlungen; Impfungen; Che-
mische Reinigung

MI 1. Juli                  
ab 21:35 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Kompost umsetzen; Beikräuter jäten; 
Heilkräuter (Wurzeln) sammeln; Ernte von Wurzel-
gemüse; Hautpflege; Nagel- und Fußpflege; Brot 
backen, es bleibt lange frisch; alle Hausarbeiten, 
insbesondere Hausputz; Zukunft planen; Haushalts-
plan aufstellen; Verkäufe sind günstig
Ungünstig: chemische Reinigung; einkochen

DO 2. Juli                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Beikräuter jäten; Beeren und Früchte ern-
ten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung in Schrän-
ken und Schubladen machen; gründlich lüften; Mas-
sagen; Warzen entfernen, Hühneraugen entfernen; 
Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen

BRAUEREI

Bier-Staatsmeistertitel
STEINBACH. Die Bierschmiede
gewann bei der Austrian Beer
Challenge 2026 den Staats-
meistertitel und insgesamt
sechs Podestplätze.

Die Bierschmiede aus Steinbach
am Attersee zählt seit Jahren zu
den erfolgreichsten Privatbraue-
reien Österreichs. Bei der Staats-
meisterschaft der österreichi-
schenBrauereien 2026 feierte die
Handwerksbrauerei nun ihren
bisher größten Erfolg.
Den Staatsmeistertitel holte das
Weißbier „Weißglut“ mit Platz
eins in der Kategorie Weißbier.
Drei zweite Plätze gingen an
„Funkerl“ (Leichte Lagerbiere),
„Hammer“ (Stouts und Porter)
sowie den „Smoked Baltic Por-
ter“ (Kreativbiere).
Zwei weitere Biere schafften
ebenfalls den Sprung aufs Sto-
ckerl: Das Dörrzwetschkenbier

belegte Rang drei bei den Frucht-
bieren, die „Rotglut“ wurde Drit-
ter bei den Dunklen Lagerbie-
ren. Mit insgesamt sechs Podest-
plätzen in sechs Kategorien ver-
buchte die Brauerei den größten
Wettbewerbserfolg seit ihrer
Gründung vor elf Jahren. Grün-
der Mario Scheckenberger be-
tonte die hohe Produktqualität
und würdigte besonders den Ein-
satz des gesamten Teams.<

Bierbrauer Christian und Gründer Ma-
rio Scheckenberger (v. li.) Foto: Bierschmiede

QUAGGA-MUSCHEL

Problem für
die Seen
SALZKAMMERGUT. Die invasi-
ve Quagga-Muschel bleibt wei-
terhin im Attersee, Traunsee,
Mondsee und in den Feldkirchner
Badeseen nachweisbar. Das zeigt
das aktuelle Monitoring des Lan-
des Oberösterreich. Eine weitere
Ausbreitung auf zusätzliche Seen
wurde jedoch nicht festgestellt.
Keine Spuren fanden die Exper-
ten unter anderem im Hallstätter
See, Irrsee, Schwarzensee, Of-
fensee, Almsee, Nussensee, Vor-
deren Langbathsee, Holzöster-
see, Höllerer See und im Stausee
Klaus. Die Muschel verbreitet
sich vor allem über Boote, Anker,
Taue oder Tauchausrüstungen.
Das Land ruft Wassersportler da-
her auf, ihre Ausrüstung nach je-
dem Gewässerwechsel gründlich
zu reinigen und trocknen zu las-
sen.<
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Aktuelles

Dienstleistungen

Gesundheit

Kontakte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Martina wird nun 60 Jahr,
jung geblieben - das ist klar!
Fesch, lustig, voller Schwung,
einfach ewig jung.

Die Familie groß, 
das Haus voll Leben,
besseres kann´s nicht geben.

Weil deine Liebe 
unser schönstes Zuhause ist, 
und du für uns das Größte bist,
wünschen wir dir von Herzen 

alles Gute und ein 
langes, glückliches Leben!

Deine Familie

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

Level 10 erfolgreich abgeschlossen

Bereit für 
das nächste 
Abenteuer!

Bewerbung unter G&P Perfect Healthcare  
Facility Service GmbH 0664/ 88 13 92 27

Reinigungskraft (m/w/d)  

 Bezirksalten- und Pflegeheim 
Attnang-Puchheim

Kollektivvertragliche Entlohnung
Vollzeit und Teilzeit möglich

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.
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Sehr fleißige Frau sucht Arbeit
im Haushalt!!! Sehr genau und
sorgfältig…  0676 6673530

Heilmassage Stockinger,
staatlich geprüft, Berufserfah-
rung Rehazentrum, professio-
nelle Behandlung ab € 35,-
0664 99113214 (Attnang-P.)
Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Pensionist, 68 J. aus dem
Raum Salzkammergut, sucht
Freundin zum Wandern und
Bergfahren, für Ausflüge und
kleine Reisen  Zuschriften
an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 004/14395
Privat: Grosszügiger Mann,
54, humorvoll, schlank, möchte
eine hübsche Frau für fantasie-
volle Spiele kennenlernen. Bitte
schreib mir  0677 64461344

Suche gebr. Landmaschi-
nen: Pflug, Wender, Beet-
pflug, Egge, Maishäcks-
ler, Mähwerk, Schwader,
Anhänger, Miststreuer,
Güllefass, Sämaschine,
Viehwaage, Seilwinde,
Körnerschnecke,
 0664 1431128

Er sucht SIE für gemeinsame
Freundschaft. Erwünscht: Nicht-
raucherin, Alter ab 60.
 0681 10408674

Christina 58 J. hübsch,
schlank, romantisch. Du ver-
misst schon lange Liebe? Du
fühlst dich einsam? Dir fehlt je-
mand zum Lachen, Reden, Ku-
scheln, Küssen. Du möchtest
wieder glücklich sein? Agentur
Jet Set   0676 6238430 
auch Sa. u. So.

Dr. Peter 65 J.,  kultiviert,
reisefreudig, humorvoll. Kurz-
trips, Kulinarik, schöne Momen-
te. Gemeinsam ist alles besser.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at
Hallo - ich bin 43 Jahre, trage
Brille und bin Raucher. Suche
Partnerin für eine Beziehung,
whatsapp:  0677 61351131
Jung gebliebener, sportlicher
Pensionist,  sucht sympathi-
sche Dame ähnlichen Alters für
gemeinsame Radtouren/Wan-
derungen, Freizeitaktvitäten,
kein romantisches Interesse,
Tel.: 0680 2071292
Mag. Karin 68 J.,  elegant,
aktiv, lebensfroh. Ich liebe gute
Gespräche, Kultur und gemein-
same Wege. Ruhig, aber mit
Gefühl.  0670 1859559
www.top-seniorenvermitt
lung.at
Witwe,  74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht.
Nur diese große Einsamkeit er-
trage ich nicht mehr. Du kannst
gerne bis ca. 85 J. sein. Agen-
tur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Räumung, Entsorgung und Rei-
nigung, Häuser, Wohnungen,
Firmen, rasch und verlässlich.
Made in Austria.
WIR RÄUMEN GANZ OÖ
   0676 7382 455

Kater Gustavo vermisst:
10 Monate alt, braun-ge-
tigert mit weißen Stel-
len, besonders buschiger
Schwanz. Gustavo wird
schmerzlichst vermisst,
ist sehr zutraulich. Jede
Sichtung/Hinweis bitte an
  0660 3877736

Küche in L Form ca. 2,60 m x
2,00 m mit Kühlschrank ca.
2,60 m, 5 Jahre alt, Top Zu-
stand! Selbstabbau und Ab-
transport durch Käufer
 0676 3354846

Kaufe Schallplatten im Rock/
Pop/Jazzbereich, keine Schla-
ger, Klassik und Volksmusik!
 0681 84175040
Günstige Familienwagen ge-
sucht Zustand ist egal auch oh-
ne pickel Alles anbieten!
067761621762
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

Hildegard „Martha“ 
Dollberger

Geboren 1.5.1956 verstorben 25.6.2025

„Das Leben geht weiter,  
die Erinnerung bleibt und wenn  

wir an dich denken,  
lächeln wir und sagen  

„weißt du noch?“

Ihre verlässliche Werbung

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Antonela Kolar
Tel.: +43 664 5356804
a.kolar@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wir verstärken unser Team am Standort beim
Hallenbad Vöcklabruck (Bahnhof ist ca. 500m entfernt) und suchen:

SERVICE- 
MITARBEITER/INNEN

mit Inkasso
geringfügige Anstellung  I  Teilzeit  I  Vollzeit

Du bist motiviert, zuverlässig und suchst gerne den Kontakt zu Menschen, 
dann bist du bei uns genau richtig! Quereinsteiger, die sich vorstellen können 

in der Gastronomie Fuß zu fassen, sind bei uns willkommen.

 Wir bieten:
   - tolles Arbeitsklima in einem neu renovierten Betrieb
   - freie Auswahl der Stundenanzahl, fast jedes Anstellungsmodell ist möglich
   - keine Teildienste
   - Bezahlung über Kollektiv möglich
   - Arbeitszeiten je nach Verfügbarkeit wählbar 

Du kannst Dir vorstellen, Teil unseres Teams zu werden, 
dann bitten wir Dich um eine aussagekräftige Bewerbung unter: 

kiwibarvb@gmail.com oder 0699/10 82 84 24

JOBS BEI AICHINGER
SIE WOLLEN HOCH HINAUS?

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS
SUCHENWIR SIE – EINE/N:

BAUHOFMITARBEITER (m/w/d)
Vollzeit | ab € 3.151,01 mtl. brutto*

IHRE AUFGABEN:
• Lagerwirtschaft – Mithilfe bei der Kommissionierung

von Aus- und Rücklieferungen
• Ab- und Verladearbeiten mit und ohne Stapler
• Reparatur- und Wartungsarbeiten an den Containern,

Bauausstattung und Kleingeräten
• Ansprechpartner für die internen Kunden (Poliere, usw.)
• Mithilfe bei der jährlichen Inventur

SIE BRINGEN MIT:
• Freude an der Arbeit im Team und mit Kunden
• Engagement, Zielstrebigkeit und Eigeninitiative
• Staplerschein von Vorteil
• Allgemeines handwerkliches Geschick
• Erfahrung im Bau- oder Baunebengewerbe von Vorteil
• Führerschein B.

BENEFITS – WAS BIETEN WIR?
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld
• Mitarbeit an spannenden und

innovativen Bauvorhaben
• Interessante und anspruchsvolle

Aufgaben mit der Möglichkeit zur
persönlichen und fachlichen
Weiterentwicklung

• Leistungsgerechte Entlohnung
nach KV Baugewerbe.

Werden Sie Teil unserer
Familie! Kontaktieren
Sie uns – heute.
Haben wir Ihr Interesse
geweckt? Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung. Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte
an folgende E-Mail-Adresse:
bewerbung@aichinger-bau.at
oder per Post an:

Aichinger Bau GmbH
Am Unterfeld 14 | 4844 Regau

*je nach Qualifikation und Erfahrung besteht
jedoch die Bereitschaft zur Überzahlung

aichinger-bau.at

BMW E82 120d Coupé, 177
PS, EZ 02/2008, 195.000 km.
Exklusive Verde-Mantis-Lackie-
rung (Lamborghini), servicege-
pflegt, Pickerl bis 02/2027.
Hochwertige Umbauten inkl.
Gewindefahrwerk und Sportop-
tik, alle Änderungen fachge-
recht eingetragen. Besonderes
Liebhaberfahrzeug mit Charak-
ter und Seltenheitswert.
€ 10.490,-   0681 10319842

Ein elektrisch-höhenverstellba-
rer Rollstuhl (34 cm Hubhö-
he), Sitzfläche 50x50 cm, abso-
lut neuwertig um nur € 3.900,-
 0676 884002658
TUK-TUK E-Transportrad
Graf Carello LDR 25, Far-
be rot, neuwertig,  Preis
2.900,-.   0664 3435336
Wohnwagen Hobby de luxe
zu verkaufen, Mover vorhan-
den, Erstzulassung 2008, sehr
guter Zustand, € 8.990,-.
 0664 6302627

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Sonniger Baugrund,  Toplage
in Wolfsegg, 400 m zum Markt-
platz (Spargeschäft, Arzt),
direkt neben NMS, 1.600 m²
Grund.  Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14392

Paar aus OÖ sucht ein Haus
oder eine Wohnung auf LEIB-
RENTE. Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf und auf ein persönli-
ches Gespräch.
 0650 3403775

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Gampern/Zipf: preiswerte
Mietwohnung/Unter-
kunft/Apartment verfügbar
0664 3585649

Öst. Pensionistin, freundlich,
sauber, verlässlich, Tierfreun-
din, sucht Bauernhof/Sacherl
oder älteres Haus zu mieten.
Bitte alles anbieten, Bezirk VB
oder GM.  0660 2333765

Schalchham: Wohnung 62 m²
3 Räume  0676 5641812
Fax: 07672 97666

Schörfling-Umgebung:
Wohnung 40 m² zu vermieten.
 07662 8006-13

Suche dringend Haushalts-
hilfe am Attersee.
 0664 1446601

Vöcklabruck/Attnang-
Puchheim: Suche drin-
gend eine rollstuhlge-
rechte Wohnung im Zen-
trum, 60 m² Miete bis
€ 750,- (inkl. BK),  
0680 2331455

Biete Reinigung in Privat-
haushalten an. Bin zuverlässig,
gründlich, flexibel.  0676
7261999
Haushaltshilfe sucht Stelle.
Ich helfe gerne älteren Men-
schen und übernehme Arbeiten
im Haushalt wie Putzen, Bü-
geln und andere alltägliche Auf-
gaben.  0677 62424325
Zuverlässige Frau sucht Ar-
beitsstelle als Reinigungskraft
usw., im Privathaushalt, ca. 12
- 15 Std./Woche vormittags.
Anmeldung wenn möglich.
Raum Vöcklabruck, Attnang.
Bitte nur ernstgemeinte Anrufe.
 0699 11539603
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Bewirb dich jetzt!
manfred-streicher@rzv.at

Manfred Streicher | +43 664 3436445

Folgendes wird von der Marktgemeinde Schör�ing angeboten:
 Sicherer Arbeitsplatz nach Ablauf der Probezeit –  

Dienstbeginn: ehestmöglich
 Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden,
 Reinigung der ö�entlichen Gebäude (Mittelschule)
 Evtl. „Springer/in“ bei Urlaubs- oder Krankenstandvertretung in  

ö�entlichen Gebäuden
 Versicherung bei der KFG

Die Entlohnung erfolgt entsprechend der OÖ Gemeinde-Einreihungsverordnung  
lt. Funktionslaufbahn GD 25 (Reinigungskraft).  Das monatliche Bruttogehalt beträgt bei  
40 Wochenstunden mind. brutto € 2.390,20.

Sie sind genau und sorgen gerne für Ordnung.  
Dann bewerben Sie sich als    

Reinigungskraft   (m/w/d)
 in der Marktgemeinde Schör�ing am Attersee. 

Ende der Bewerbungsfrist: Montag, 29. Juni 2026, 12:00 Uhr  
Die gesamte Dienstpostenausschreibung ist auf www.schör�ing.eu ersichtlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter +43 7662 32 55-22

Unsere Marktgemeinde  
Schör�ing am Attersee wächst,  
wachsen Sie mit! 
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WM-AUFTAKT

Schatzdorfer stoppt
Maschinen für Spiel
NEUKIRCHEN. Gemeinsames
Frühstück, Team-Viewing und
ein 3:1-Sieg Österreichs: Bei
Schatzdorfer Gerätebau stand
der WM-Auftakt ganz im Zei-
chen des Teamgeists.

Einen besonderen Arbeitstag er-
lebten die Mitarbeiter von Schatz-
dorfer Gerätebau in Zipf am Mitt-
wochmorgen. Zum Auftakt der
Fußball-Weltmeisterschaft lud das
Unternehmen die gesamte Beleg-
schaft um 6 Uhr zum gemeinsa-
men Frühstück und Team-View-
ing des Spiels Österreich gegen
Jordanien in die Produktionshalle
ein.
Die Idee dazu stammte von Be-
triebsleiter Josef Steinbichler,
selbst begeisterter Fußballer und
Jugendtrainer. Statt sofort mit der

Produktion zu starten, verfolgte das
Team gemeinsam den WM-Auf-
takt, der mit einem 3:1-Erfolg Ös-
terreichs endete.

Maschinen standen still
Als Zeichen der Wertschätzung
blieben die Maschinen für zwei
Stunden stehen – bei voller Be-
zahlung. Mit der Aktion wollte das
Unternehmen den Einsatz seiner
Mitarbeiterwürdigen und ihnen ein
gemeinsames Erlebnis ermögli-
chen. Unter demMotto „Frühstück
und Fußball“ standen an diesem
Morgen nicht Produktionszahlen
und Termine imVordergrund, son-
dern Zusammenhalt und Gemein-
schaft. Chefin Marlene Schatz-
dorfer nutzte die Gelegenheit, um
sich bei den Mitarbeitern für ihren
täglichen Einsatz zu bedanken.<

Schatzdorfer-Team startete mit WM-Spiel in den Arbeitstag Foto: Schatzdorfer

Verbrauch & CO2-Emission (WLTP, kombiniert): 6,0-6,7 l/100 km, 135-152 g/km
Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda CR-V e:HEV (TZ 03/26).
* Honda Fahrzeuge sind mit einer 3-jährigen Standardgarantie ausgestattet. Diese kann gemäß den Bedingungen der
wartungsabhängigen Garantie (erweiterte Garantie) auf bis zu 8 Jahre oder 160.000 km verlängert werden (für Fahrzeuge mit
Erstzulassung ab 1. April 2026).

Honda CR-V 2.0 i-MMD Hybrid Advance

Vollhybrid

Kommen Sie zur Probefahrt mit dem Honda CR-V e:HEV
und entdecken Sie die maßgeschneiderte Finanzierung
von Honda Financial Services.

Honda CR-V Vollhybrid ab € 49.900,–!

bis zu€ 11.500,-
DAXL Preisvorteil

MOTOCROSS

Führung ausgebaut
BERG IM ATTERGAU. Der 16-
jährige Motocross-Pilot Moritz
Ernecker feierte in Kegums
(Lettland) den nächsten Ta-
gessieg in der Europameister-
schaft der Klasse EMX125 und
baute damit seine Führung in
der Gesamtwertung weiter aus.

Nach Rang zwei im ersten Lauf
zeigte der Norman KTM Factory
Rookies-Pilot im zweiten Ren-
nen eine starke Leistung. Er ge-
wann den Start, setzte sich sofort
an die Spitze und ließ der Kon-
kurrenz beim souveränen Start-
Ziel-Sieg keine Chance.
„Der Tagessieg und der Ausbau
der Gesamtführung sind natür-
lich sehr wichtig“, zeigte sich Er-
necker nach dem Rennen zufrie-
den.
Nach dem erfolgreichen Auftritt
in Lettland steht nun eine kurze
Rennpause an. Die nächste Sta-

tion der EMX125-Europameis-
terschaft findet am 27. und 28.
Juni in Portugal statt. Dort möch-
te der Oberösterreicher an seine
starken Leistungen anknüpfen
und erneut um den Tagessieg
kämpfen.<

Moritz Ernecker Foto: jpacevedophoto/Acevedo

RADRENNEN

Sperre Weißenbachtal
STEINBACH. Am 27. Juni wird
dasWeißenbachtal zur Bühne der
Österreichischen Meisterschaf-
ten imEinzelzeitfahren.DieB153

ist zwischenWolterweg undMit-
terweißenbach von 6 bis 13 Uhr
gesperrt. Rennbeginn ist um 9
Uhr, Ende gegen 12.30 Uhr.<
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TESTFAHRT

Dacia Sandero: Die Butter auf dem Brot
Dacia spendiert dem Sandero
ein Facelift und geht damit den
nächsten Schritt weg vom bil-
ligen hin zum modernen, da-
bei aber immer noch günstigen
Vollwertauto.

Ab-Preis 12.650 Euro. Eine Zahl,
die die Testfahrer von Fahrfreude
einfach mal so in den Raum
schmeißen. Nur um sicher zu ge-
hen: Da reden sie nicht von einer
Anzahlung, man bekommt dafür
das ganze Auto. Sicher, als
Gegenwert gibt es eine nur spär-
lich ausgestattete und via 67
Saugbenziner-PS als Sandero
verkleidete Wanderdüne. Darum
ein Blick an das andere Ende der
Preisliste. Kecke 18.490 Euro für
einen 110 PS starken 3-Zylinder-
Turbobenziner im Top-Modell
Stepway Extreme stehen dort.
Dieses Modell hat sich auch zum
Test eingefunden, angereichert
um die Pakete „Technik“, „Win-
ter“ und „Driving“ samt Amber-
Yellow-Lackierung. Viel mehr
Sanderogehtdannnichtmehr,die
20.717,20 Euro für das Testmo-
dell markieren den Zenit. Und ja,
drei Pakete und die Metallic-La-
ckierung bringen Dacia zusam-
men weniger Gewinn als anders-
wo ein einziges Mini-Paketchen.
BeimSandero ist derStepwaydie

mit Abstand beliebteste Varian-
te. Die dezente Beplankung mit
topografischem Design samt
Höherlegung schenkt ihm einen
eigenständigen und höherwerti-
gen Look. Die erwähnte „Amber
Yellow“-Bemalung und die
schwarzen 16-Zoll-Aluräder
setzen noch einen drauf, am En-
de wundert man sich nicht mehr
über dieAufmerksamkeit, die der
Dacia erregt.

Neuer Look
Da kommt das Facelift fast schon
zu kurz. Die Symbiose aus neu-
em Kühlergrill, neuen Stoßfän-
gern und LED-Licht in Pixel-
Optikweiß sich zu behaupten. Im
Interieur gibt es neue Stoffe und
ein neues Multimediasystem.

Man spürt, wie sich der Sandero
um einen qualitativ feinen Ein-
druck bemüht. Unvermeidbares
wie Hartplastik wird mit kupfer-
farbenen Designelementen auf-
gelockert, derselbe Farbton fin-
det sich auch in den Ziernähten
der Sitze.
Die Top-Ausstattung reiht sich
nahtlos ein. Klimaautomatik, ka-
bellose Handy-Kopplung, digi-
tale Anzeigen, Keyless und
Rückfahrkamera sind schon fein,
in den Paketen findet sich noch
Feineres wie Sitz- und Lenkrad-
heizung, Sound-System, 360°-
Kamera und Fernlichtassistent.
Verzicht sieht jedenfalls anders
aus.
Das ist der Motor auch nicht,
freilich ist das typische 3-Zylin-

derknurren stets präsent. 110 PS
und 200Newtonmeter treffen auf
1.170 Kilogramm, entsprechend
quirlig geht der Antrieb zur Sa-
che. Das 6-Gang-Schaltgetriebe
könnte man sich etwas knacki-
ger vorstellen, letztlich über-
zeugt der Sandero mit einer zu
ihm und der City passenden Per-
formance. Ein Verbrauch unter
sechs Litern ist jederzeit mach-
bar, angesichts der komfortablen
Fahrwerksauslegung gibt es oh-
nehin keine sportlichen Ausrei-
ßer. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

Dacia Sandero Stepway
Extreme TCe 110

Motor: 3-Zylinder Turbobenziner
Leistung: 110 PS
Max. Drehmoment:
200 Nm/2.900 U.
Testverbrauch: ca. 5,9 Liter
0 auf 100 km/h: 10,0 Sek
Preis Testmodell: ab 18.490 Euro
Preis Basismodell: ab 15.490 Euro

Der neue Dacia Sandero Stepway Extreme TCe 110 Foto: www.fahrfreude.cc

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3–6,3 l /100km | CO₂-Emission kombiniert 120–143g/km | (Prüfverfahren: WLTP)

Autohaus Danner GmbH
Schaffenberg 34, 4707 Schlüßlberg Ȁ +43 7248 63211-0
Jeding 17, 4673 Gaspoltshofen Ȁ +43 7735 6711-0

Ȅwww.ford-danner.at

KI-generierte Darstellung I Symbolfoto 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis für Puma ST-Line Black-Edition, 125PS EcoBoost Hybrid, 6-Gang, inkl. NoVA und USt. für
Privatkunden. Im Aktionspreis berücksichtigte Wunschausstattung: Agate Black Metallic, Winter-Paket und Rückfahrkamera im Wert von € 1.650,–. Beinhaltet bereits €4.972,50,–
Importeursbeteiligung, €994,50,– Händlerbeteiligung, sowie €3.150,– Ford Credit Bonus, € 1.209,60,– Versicherungsbonus; Barkäuferpreis €27.190,–; Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt
über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA
Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. 2) Gratis: 4 x 17 Zoll Leichtmetall-Winterkompletträder, 10-Speichen-Design, Pearl Grey im Wert von € 1.412,– (Dimension: 7J x 17 ET 47.5, Semperit
Speed-Grip 5, 215/55 R17 98 V XL). Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler. Bis auf Widerruf gültig.

www.danner-fida.at
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GUSTAV MAHLER FESTIVAL

Die dritte Symphonie kehrt heim
STEINBACH. Weltklasse-Mu-
sik am Originalschauplatz.
Zum Jubiläum bringt das
Mahler-Festival ein monu-
mentales Werk zurück an den
Attersee.

Ein musikalisches Großereignis
sorgt heuer am Attersee für inter-
nationale Aufmerksamkeit: Zum
10-jährigen Jubiläum des Gustav
Mahler Festivals Steinbach kehrt
Gustav Mahlers monumentale 3.
Symphonie genau dorthin zurück,
wosievor130Jahrenentstand.Am
28. Juni spielt das renommierte
Bruckner Orchester Linz unter
Chefdirigent Markus Poschner
erstmals direkt in Steinbach – an
jenemOrt, derMahler einst zu sei-
nem gewaltigenWerk inspirierte.
Unter dem Motto „Mahlers Uni-
versum – Die 3. Symphonie“ ver-
wandelt sich Steinbach von 21. bis

28. Juni in einen Treffpunkt für
Musikliebhaber aus aller Welt.
Gemeinsam mit Solistin Wiebke
Lehmkuhl und mehreren Spitzen-
chören bildet das monumentale
Finale den Höhepunkt einer Fes-
tivalwoche, die Musik weit über
klassische Konzertabende hinaus
erlebbar machen will.
Neben Kammermusik, Lieder-
abenden und internationalen En-
sembles wie demOrchestra for the
Earth setzt das Festival auf ein Ge-
samterlebnis rund um Gustav
Mahler. Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm mit
Filmabenden, Vorträgen, Kinder-
workshops und Diskussionsrun-
den. Besonders spannend: Ein
englischsprachiger Schulwork-
shop soll jungen Menschen Mah-
lers Musik näherbringen.
Auch prominente Persönlichkei-
ten reisen an den Attersee. So dis-

kutiert Markus Poschner bei einer
Podiumsrunde über Musik und
Kulturvermittlung. Zudem sind
Talks mit Star-Bariton Thomas
Hampson geplant.
Dass ein Konzertprojekt dieser
Größenordnung heute überhaupt
in Steinbach möglich ist, gilt als
nachhaltiges Vermächtnis der Bad
Ischl Salzkammergut 2024. Die

damals geschaffenen Strukturen
ermöglichen nun dauerhaft inter-
nationale Konzerte direkt am At-
tersee. Besondere Akzente setzen
außerdem eine „mahlerische“
Schifffahrt mit Kulinarik sowie
Führungen zur Verbindung zwi-
schen Gustav Mahler und Gustav
Klimt. Alle Infos und Tickets gibt
es auf mahler-steinbach.at<

In Steinbach am Attersee erklingt Mahlers 3. Symphonie Foto: Magdalena

KULINARIUM ATTERSEE

Summer Opening 2026
WEYREGG. Stilvoller Auftakt
in den Sommer – beim Kuli-
narium Attersee Summer-
Opening inWeyregg treffen re-
gionale Genüsse auf Seeblick,
Musik und Feuerwerk.

Am Montag, 29. Juni 2026, laden
die Wirte des „Kulinarium Atter-
see“ zum großen Summer-Ope-
ning beimMusikpavillon inWey-
regg ein. Ab 16 Uhr erwartet die
Besucher ein genussvoller Abend
mit sommerlichen Schmankerln,
feinen Weinen und musikalischer
Unterhaltung – direkt amUfer des
Attersees.
Die Veranstaltung gilt als kuli-
narischer Höhepunkt zu Beginn
der Urlaubssaison. Renommierte
Gastrobetriebe der Region prä-
sentieren dabei eine Auswahl an
frisch zubereiteten Gerichten aus
regionalen Produkten – vom
leichten Sommergericht bis zur

kreativen Fischspezialität. Dazu
werden ausgewählte Kulinarium-
Weine serviert, die eigens für die
Wirte-Initiative abgefüllt wurden.
Der Musikpavillon in Weyregg
bietetmit seinemBlickaufdenSee
eine stimmungsvolle Kulisse für
das Sommerfest. Für musikali-
sche Begleitung ist ebenso ge-
sorgt wie für einen festlichen
Ausklang: Ein kleines Feuerwerk
rundet den Abend ab. Der Eintritt
ist frei, Speisen undGetränke sind
vor Ort erhältlich.<

Sommerauftakt am Attersee Foto: H. Klein

STEHRERHOF NEUKIRCHEN/V.

Gstanzl und Oldtimer
NEUKIRCHEN/V. Das beliebte
Gstanzlsinga und das Oldti-
mertreffen stehen am Stehrer-
hof auf dem Programm. Mu-
sikliebhaber und Freunde des
schönen, alten Blechs kom-
men dabei am ersten Juliwo-
chenende voll auf ihre Kosten.

Bester Innviertler-Gsang mit den
weitum bekannten und beliebten
Krammerer Sängern, die einzige
oberösterreichische Goaßl-
schnalzer-Gruppe, aus Munder-
fing, flotteKlänge undLieder aus
dem Mondseeland mit dem
Hochkreuzdreigesang, der
Hochkreuzmusi und der Feia-
fischmusi, dazu Humorvolles
von Franz Gumpenberger – dar-
aufdürfensichdieBesucherbeim
heurigen Gstanzlsinga am Sams-
tag, 4. Juli, um 20 Uhr im Frei-
lichtmuseum Stehrerhof in Neu-
kirchen/Vöckla freuen. Karten

gibt es im Stehrerhof (Tel. 07682
7033) und unter info@stehrer-
hof.at. Am Sonntag, 5. Juli, stel-
len sich ab 10 Uhr blitzblank
polierte Oldtimer auf zwei und
vier Rädern ein. Da gibt's viel zu
bestaunen für groß und klein.
Kulinarische Schmankerl vom
Gasthof Böckhiasl und vom
Stehrerhofteam, flotte Volks-
musik und Handwerksvorfüh-
rungen laden bei freiem Eintritt
zu einem abwechslungsreichen,
gemütlichen Tag im Freilicht-
museum Stehrerhof ein.<

Die bekannten Krammerer Sänger
gastieren am Stehrerhof. Foto: privat
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OPERETTENSOMMER

65 Jahre Lehár Festival Bad Ischl
BAD ISCHL. Das Lehár Festival
Bad Ischl feiert heuer sein 65-
jähriges Bestehen und lädt zu
einem außergewöhnlichen Ope-
rettensommer in die Kaiser-
stadt ein.

Unter dem Motto „Wir feiern die
ewig junge Operette“ erwartet das
Publikum ein abwechslungsrei-
ches Programm aus großen Meis-
terwerken, spannenden Wieder-
entdeckungen und einem festli-
chen Jubiläumsrahmenprogramm.
Zu den Höhepunkten des Spiel-
plans zählt Franz von Suppés
Meisterwerk „Boccaccio“, das am
11. Juli Premiere feiert. Die Ope-
rette gilt als eines der brillantesten
Werke ihres Genres und entführt
das Publikum ins Florenz der Re-
naissance, wo der berühmte Dich-
ter Boccaccio mit Witz, Charme
und turbulenten Liebesabenteuern

für beste Unterhaltung sorgt. Nur
eine Woche später, am 18. Juli,
folgt mit Emmerich Kálmáns
„Gräfin Mariza“ ein weiterer Hö-
hepunkt des Festivals. Mit unver-
gesslichen Melodien wie „Grüß
mir mein Wien“ oder „Komm mit
nach Varasdin“ zählt das Werk zu
den beliebtesten Operetten über-
haupt. Die Geschichte rund um die
selbstbewussteGräfinMariza, den
geheimnisvollen Tassilo und
zahlreiche romantische Verwick-
lungen verspricht Emotionen, Hu-
mor und musikalische Glanzlich-
ter. Eine besondere Rarität erwar-
tet das Publikumab 14.Augustmit
Franz Lehárs „Der Göttergatte“,
das halbszenisch präsentiert wird.
Das selten gespielte Werk verbin-
det Humor und Tiefgang und zeigt
mit augenzwinkernder Leichtig-
keit, dass selbst die Götter allzu
menschliche Schwächen besitzen.

Festliches Galakonzert
Anlässlich des Jubiläums wird das
Festival zudem mit einem festli-
chen Galakonzert gefeiert. Er-
gänzt wird das Programm durch
Matineen über bedeutende Kom-
ponistinnen und die großen Diven
der Operette, ein neues Schlager-

programmmit Susanne Marik, ein
Symposium, eine Kinderauffüh-
rung von „Boccaccio“ sowie eine
Ausstellung rund um Franz von
Suppé und sein Werk.
Mit diesem facettenreichen Pro-
gramm verspricht das Lehár Fes-
tival Bad Ischl 2026 einen Som-
mer voller musikalischer Höhe-
punkte und unvergesslicher Ope-
rettenmomente im Kongress &
TheaterHaus Bad Ischl. Infos und
Karten gibt es unter 06132
23839, karten@leharfestival.at
und www.leharfestival.at
Tips verlost 7x2 Karten für „Der
Göttergatte“ am Donnerstag, 20.
August, um 20 Uhr.<

Das Lehár Festival feiert 65-jähriges
Bestehen. Foto: Fotostudio Huger

KIRCHKLANG FESTIVAL

„Gloria in Musica“
MONDSEE. Die Wiener Sän-
gerknaben, ein Solistenquar-
tett und das Orchester Wiener
Akademie gastieren am Sonn-
tag, 5. Juli, um 17 Uhr in der
Basilika St. Michael. Tips ver-
lost 2x2 Karten.

Unter dem Titel „Gloria in Mu-
sica – Vom Klang des Glau-
bens“ gestalten die Wiener Sän-
gerknaben, ein Solistenquartett
sowie das Orchester Wiener
Akademie unter der Leitung von
Martin Haselböck einen beson-
deren Konzertabend. Auf dem
Programm stehen Haydns be-
rührendes „Salve Regina“, das
festliche C-Dur-Konzert für Or-
gel und Orchester sowie Mozarts
beliebte „Spatzenmesse“.
Die einzigartige Akustik der
Mondseer Basilika und die Auf-
führung auf historischen Instru-
menten versprechen ein außer-

gewöhnlichesKlangerlebnis.Die
Werke verbinden innige Fröm-
migkeitmit festlichemGlanz und
lassen die große Tradition der
Sakralmusik lebendig werden.<

Wiener Sängerknaben Foto: Lukas Beck GERT
STEINBÄCKER

13.
AUGUST
2026

14.
AUGUST
2026

16.
AUGUST
2026

FALCO
IN CONCERT
MIT ORIGINAL BAND & STAR SOLISTEN
SUPPORT: TAGTRAEUMER - WINTERSHOME - HERTHA BAND

RONAN
KEATING
SUPPORT: THORSTEINN EINARSSON - AMELIE RICCA

ERSTE S VON STS
SUPPORT: MYSTIC ALPIN - ANNA COA

HOAMAT
OPEN AIR
SOMMER 2026

präsentiert von

Tickets in der Hoamat & bei oeticket
Infos unter www.hoamat.net
4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net

n

vip
TICKETS
LIMITIERT
VERFÜGBAR

Zustiege 14. & 16.08.:
Linz - Wels - Grieskirchen
Ankunft Hoamat: 17:00 Uhr
Busfahrt 40 €

BUSTRANSFER ANMELDUNG & INFORMATION
Barbara Auinger

auinger@heuberger-reisen.at
07276 / 2357-19

onnn



Anzeigen Vöcklabruck28 26. Woche 2026Das ist los

NATURFREUNDE

Spaß beim Petersfeuer
AMPFLWANG/H. Die Natur-
freunde laden am Samstag, 27.
Juni, zum traditionellen Peters-
feuer auf das Vereinsgelände in
Seemoos ein. Ab 16 Uhr erwar-
tet die Besucher ein Fest für die
ganze Familie mit regionalen
Schmankerln wie Grillkoteletts
und frisch gebackenen Bauern-
krapfen. Für beste Unterhaltung

sorgt das Duo „Oafoch Zwoa-
foch“. Ein besonderes Highlight
für Kinder und Jugendliche sind
zwei Seilrutschen sowie das
Schnupperklettern am neu eröff-
neten Kletterturm. Den Höhe-
punkt bildet das Entzünden des
Petersfeuers um 21.30 Uhr. Die
Naturfreunde freuen sich auf
zahlreiche Gäste.<

Natürlich fand das Petersfeuer auch im vergangenen Jahr statt. Foto: Mager

KINOTIPP

Supergirl: Woman
of Tomorrow
Kara Zor-El – alias Supergirl –
sieht sich mit einem unerwarte-
ten und skrupellosen Gegner
konfrontiert. Widerwillig tut sie
sich mit einem ungewöhnlichen
Verbündeten zusammen und be-
gibt sich auf eine spektakuläre
Reise durch das Universum, um

Gerechtigkeit zu erlangen und
Vergeltung zu üben.<

Anzeige

Milly Alcock schlüpft in die Rolle von Supergirl. Foto: Warner Bros Entertainment TM&DC

„Supergirl:
Woman of Tomorrow“
Ab 25. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

NATURPARKE

Familienerlebnistag
BEZIRK VÖCKLABRUCK. Am
Samstag, 11. Juli, laden die
oberösterreichischen Natur-
parke von 9 bis 13 Uhr zum Fa-
milienerlebnistag ein. Auch der
NaturparkBauernlandundder
Naturpark Attersee-Traunsee
bieten ein abwechslungsrei-
ches Programm für Familien
mit Kindern.

Im Mittelpunkt stehen spannen-
de Entdeckungstouren, gemein-
sames Forschen und das bewuss-
te Erleben der Natur. Kinder und
Erwachsene können die vielfäl-
tigen Lebensräume der Natur-
parke spielerisch kennenlernen
und gemeinsam besondere Mo-
mente in der Natur verbringen.
Im Naturpark Bauernland findet
die Veranstaltung beim Wild-
mannhof in Tiefgraben statt. Der
Naturpark Attersee-Traunsee
lädt zur Naturpark-Infostelle in

Steinbach am Attersee ein. An-
meldungen sind direkt bei den je-
weiligen Naturparken möglich.
Mit dem Familienerlebnistag
möchten die OÖ Naturparke Fa-
milien für Natur, Artenvielfalt
und regionale Kulturlandschaf-
ten begeistern und zeigen, wie
wertvoll gemeinsame Zeit im
Freien sein kann. Mit Unterstüt-
zung von Land OÖ und Euro-
päischer Union.<

Spaß für die ganze Familie

Foto: Naturpark Bauernland

SAUTROGRENNEN

Spektakel auf der
Agerinsel Lenzing
LENZING.Paddeln, lachen und
um den Sieg kämpfen: Beim
Sautrogrennen in Lenzing sor-
gen kreative Teams und span-
nende Duelle für beste Unter-
haltung.

DieAgerinsel inLenzingwird am
Samstag, 4. Juli, wieder zum
Schauplatz eines besonderen
Wasserspektakels. Der VETG –
Verein zur Erhaltung der Tradi-
tionen und Gemeinschaft – ver-
anstaltet gemeinsam mit dem
Dartverein Lenzing das traditio-
nelle Sautrogrennen beim Frei-
badeplatz Wengermühle. Mit
Originalsautrögen oder original-
getreuen Nachbauten treten die
Teams gegeneinander an und
kämpfen um den Sieg. Für zu-
sätzliche Unterhaltung sorgen

kreative Verkleidungen. Das be-
liebte Sommerereignis lockt je-
des Jahr zahlreiche Besucher an
die Ager. Musikalisch begleitet
die Band „Stardust“ die Veran-
staltung. Für Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt. Anmeldungen
sind noch bis 28. Juni per E-Mail
an office_VETG@yahoo.com
möglich. Voraussetzung ist ein
Originalsautrog oder ein 1:1-
Nachbau.<

Sautrogrennen in Lenzing Foto: VETG
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VARENA

Landjugend-Jubiläum
VÖCKLABRUCK. Feuerwehr,
Sportvereine, Oldtimerfreunde
und viele mehr. Auf dem VA-
RENA Sky Parkdeck zeigt der
Bezirk Vöcklabruck seine gan-
ze Vereinsvielfalt.

Das VARENA Sky Parkdeck in
Vöcklabruck wird am Samstag,
27. Juni, zur Bühne für das Eh-
renamt. Anlässlich ihres 75-jäh-
rigen Bestehens lädt die Landju-
gend Bezirk Vöcklabruck zum
Jubiläumsfest „Midanaund
VEREINt“ ein. Ab 10 Uhr prä-
sentieren zahlreiche Vereine, Or-
ganisationen und Interessens-
gruppen die Vielfalt des Bezirks.
Besucher erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Mit-
machstationen, Vorführungen
und Showacts. Mit dabei sind
unter anderem Feuerwehr, Rotes
Kreuz, Polizei, Sport- und Kul-
turvereine, Brauchtumsgruppen,

Oldtimerfreunde sowie Hunde-
sportvereine. Auch Schulen und
weitere Organisationen geben
Einblicke in ihre Arbeit. Für
Stimmung sorgen ein Frühschop-
pen und regionale Kulinarik. Zu-
dem findet von 13 bis 15 Uhr eine
Stammzelltypisierung statt, bei
der sich Interessierte unkompli-
ziert als potenzielle Lebensretter
registrieren lassen können. Unter
demMotto „So jung kumma nim-
ma zom“ steht das Fest ganz im
Zeichen von Gemeinschaft und
Ehrenamt. Der Eintritt ist frei.<

Landjugend lädt zum Jubiläum Foto: LJ

CULTURAL BOARDERS

Skateboard-Event
VÖCKLABRUCK. Am Samstag,
11. Juli, wird der Skatepark
Vöcklabruck wieder zum Treff-
punkt der österreichischen
Skateboard-Szene. Beim „Cul-
tural Boarders Summer Battle“
zeigen Skater aus ganz Öster-
reich ihr Können.

Veranstaltet wird das Event vom
Verein Cultural Boarders, der sich
seit mehr als 20 Jahren für die re-
gionale Boardsport-Community
engagiert. Neben der Organisa-
tionvonVeranstaltungensetzt sich
der Verein auch für die Nach-
wuchsförderung durch Skatekurse
sowie für die laufende Instandhal-
tung und Weiterentwicklung des
Skateparks ein. Das Summer Batt-
le zählt zu den größten Skateboar-
ding-Events Oberösterreichs.
Neben spektakulären Tricks und
spannenden Wettbewerben stehen
vor allem Gemeinschaft und Aus-

tausch im Mittelpunkt. Die Ein-
nahmen der Veranstaltung fließen
direkt in die Unterstützung der
Skate-Community sowie in den
Erhalt und Ausbau der Anlage.
Besucher erwartet ein abwechs-
lungsreicher Tag mit hochklassi-
gem Skateboarding, kühlen Ge-
tränken und frisch zubereiteten
Speisen. Der Verein Cultural
Boarders freut sich auf zahlreiche
Gäste.<

Summer Battle Foto: Cultural Boarders

20 JAHRE

Lokpark-Jubiläum
AMPFLWANG. Historische
Dampfloks unter Volldampf,
Modellbahn-Raritäten und
Sonderfahrten machen das Ju-
biläumswochenende im Lok-
park Ampflwang zum Erleb-
nis für die ganze Familie.

Der Lokpark Ampflwang feiert am
27. und 28. Juni sein 20-jähriges
Bestehen und lädt zu einem großen
Technik- und Familienfest ein. Seit
der Landesausstellung „Kohle und
Dampf“ im Jahr 2006 betreibt die
Österreichische Gesellschaft für
Eisenbahngeschichte (ÖGEG) das
Eisenbahn- und Bergbaumuseum
samt Lokpark. Heute zählt die An-
lage zu den größten technikge-
schichtlichen Museen Österreichs.
Zum Jubiläum stehen mehrere his-
torische Dampflokomotiven im
Einsatz. Auf der elf Kilometer lan-
gen Museumsbahn zwischen
Ampflwang und Timelkam erle-

ben Besucher Eisenbahnromantik
wie einst. Dreimal täglich fährt der
Museumszug über die Strecke.
Auch Modelleisenbahn-Fans
kommen auf ihre Kosten.
Im Mittelpunkt steht die Spur-1-
Messe mit detailreichen Lokomo-
tiven und Anlagen im Maßstab
1:32. Mehr als zehn internationale
Hersteller präsentieren ihre Mo-
delle. Ergänzt wird das Programm
durch die H0-Modellbahnanlage,
Museumsführungen, Fahrzeugpa-
raden bei der Drehscheibe sowie
Führerstands-Mitfahrten auf histo-
rischen Lokomotiven.<

Lokpark feiert großes Fest Foto: ÖGEG

AU-FEST SICKING

Die Südsteirer sorgen
für Party-Stimmung
DESSELBRUNN. Musik, Stim-
mung und Zeltfest-Atmosphä-
re. Das Au-Fest der Feuer-
wehr Sicking verspricht am 4.
Juli einen langen Sommer-
abend für Jung und Alt.

Die Freiwillige Feuerwehr Si-
cking lädt am Samstag, 4. Juli,
zum beliebten Au-Fest ein. Be-
sucher erwartet ein stimmungs-
voller Abend mit Live-Musik,
Partystimmung und kulinari-
schen Schmankerln. Für das mu-
sikalische Highlight sorgen „Die
Südsteirer“, die mit ihrer ener-
giegeladenen Show und dem
Motto „Next Level Lederhosen
Basskalation“ für beste Unter-
haltung garantieren. Auch Party-
DJ Piety sorgt mit einem ab-
wechslungsreichen Musikmix

für Stimmung bis in die Nacht.
Damit kommen sowohl traditio-
nelle Zeltfest-Fans als auch jun-
ge Besucher auf ihre Kosten. Für
das leiblicheWohl ist bestens ge-
sorgt. Der Erlös des Festes fließt
in die Ausbildung der Feuer-
wehrjugend, die Anschaffung
neuer Ausrüstung sowie in den
Betrieb und die Instandhaltung
der Feuerwehr Sicking. Tickets
sind über Ö-Ticket erhältlich.<

Die Südsteirer Foto: Die Südsteirer
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

MI, 24. Juni

DO, 25. Juni

FR, 26. Juni

SA, 27. Juni

SO, 28. Juni

DI, 30. Juni

FR, 3. Juli

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

Ausstellungen

Top-Termine

SALZKAMMERGUT TROPHY
BAD GOISERN. Am 18. Juli geht die 29.
Salzkammergut Trophy über die Bühne.
Mountainbike- und Gravel-Fans erwartet
ein vielseitiges Streckenangebot von 22 bis
209 Kilometern. Das sportliche Highlight
bleibt die Extremdistanz über 209 Kilome-
ter mit mehr als 7.000 Höhenmetern.

Foto: Erwin Haiden

HOPFENAIRMUSIKFESTIVAL
KIRCHHAM. „Summa. Hopfn. Blosmu-
si.“: Das HopfenAir Musikfestival geht am
Samstag, 25. Juli, in die zweite Runde. Für
die Verpflegung am Festivalgelände gegen-
über der Firma Weingärtner sorgen Food-
trucks, regionale Schmankerl und die Braue-
rei Eggenberg. Mehr unter hopfenair.at
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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Auflösung Sudoku

1 5 4 9 6 8 7 3 2
2 3 8 4 7 5 1 6 9
6 9 7 1 2 3 5 8 4
4 7 2 5 3 1 6 9 8
3 6 1 7 8 9 4 2 5
5 8 9 6 4 2 3 7 1
8 1 3 2 5 7 9 4 6
7 4 5 8 9 6 2 1 3
9 2 6 3 1 4 8 5 7

BOAT-
PARTY

SUMMER
BOAT PARTY

JEDER HIT
FLASHT!

Infos auf: flash90s.at

Freitag

24.
JULI

Boarding: 18:30 Uhr,
Schiffsanlegestelle Attersee
am Attersee

Dauer: 2,5 Stunden

Sommer-Vibes, 90s-HITS &

witterungsfestes Schiff!

90s-Hits von:

VENGABOYS,

SPICE GIRLS,
NIRVANA

uvm.

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Attnang-P.: Mittwoch, gemütliches Beisam-
mensein in der Tagesheimstätte, 14 - 18.00
und Turnen im Gymanstiksaal, 14.30 - 15.30.
VA: Pensionistenverband

Attnang-P.: Montag, Nordic-Walking, TP: Ta-
gesheimstätte, 14.00. VA: Pensionistenverband

Mondsee: Montag, Lauftreff, speziell für An-
fänger/Innen, TP: Volksbank, 18.00

Mondsee: Montag/Donnerstag, Lauftreff,
speziell für Anfänger/Innen, TP: Volksbank,
18.00

Seewalchen: Italienischer Markt, Promena-
de, Dauer: 24. - 28.6.2026

Atzbach: Aktionsvormittag der Volksschule,
Sportzentrum, 8 - 12.00

Seewalchen: Abschlusskonzert, Landesmu-
sikschule Pavillon, 18.30 - 20.00. VA: LMS

Atzbach: Wanderung in Timelkam - entlang
der Vöckla, Abfahrt Ortsplatz 14.00, VA: Senio-
renbund

Frankenmarkt: Staufer Fet´n, Schloss Stauff

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Ribisel – fri-
sches Beerenobst", neue Markthalle, 14.30 -
18.30

St. Georgen/A.: Volksmusik und Allerlei,
Wirterei, 18.30, Eintritt frei, VA: LMS

Vöcklamarkt: Petersfeuer FF Vöcklamarkt,
Skatepark, ab 19.00

Ampflwang: Petersfeuer, Vereinsheim,
16.30; VA: Naturfreunde

Attnang-P.: Frau Müller muss weg, Bildungs-
komödie, Kellerbühne Puchheim, 19.30. Kar-
ten: www.kbp.at

Atzbach: Feuerwehrfest "Fire Air", Ortsplatz.
VA: FF

Frankenmarkt: Staufer Fet´n, Schloss Stauff

Frankenmarkt: Weißwurst-Frühschoppen,
Marktplatz, 11.30

Frankenmarkt: Weißwurst-Frühschoppen,
Marktplatz, 11.30

Schörfling: FF Schörfling Fahrzeugsegnung
und Dämmerschoppen mit der Marktmusik,
19.00

Unterach: Tauchexkursion zur UNESCO-
Welterbestätte "See am Mondsee", Seeache
Brücke, Oberburgau 2, ab 9.30

Vöcklamarkt: Petersfeier der FF Spielberg,
18.30

Vöcklamarkt: Zipfer Crosslauf & Duathlon,
Zipfer Arena, 12.00

Attersee/A.: Chor Openair - Singkreis Atter-
see, 14.00

Attnang-P.: Frau Müller muss weg, Bildungs-
komödie, Kellerbühne Puchheim, 19.30. Kar-
ten: www.kbp.at

Atzbach: FF-Frühschoppen, Ortsplatz. VA: FF
www.ff.atzbach.at

Frankenmarkt: Ehejubiläumsmesse, Pfarrkir-
che, 9.45

Frankenmarkt: Feuerwehrfrühschoppen,
Schloss Stauff

Nußdorf: Antik- und Raritätenflohmarkt,
Nordparkplatz, 9.00

Pöndorf: Dorffest Haberpoint, Feuerwehr-
haus, 10.00. VA: FF Haberpoint

Schörfling: FF-Schörfling Sicherheitstag und
Frühschoppen mit der Marktmusik

Seewalchen: Italienischer Markt, Promena-
de, ab 9.00

Seewalchen: Villa Paulick Führung, 17.00,
villapaulick.at, 0699 10458030

Schörfling: Welt Frieden Festival mit Roland
Düringer, Walter Kammerhofer uvm, Dauer: 3.
bis 5. Juli 2026. VA: menschheitsfamilie.at

Vöcklabruck: Treffpunkt für Junggebliebene
zur Unterhaltung und gemeinsamer Aktivitä-
ten! Offener Stammtisch jeden 1. und 3. Frei-
tag im Monat, Cafe Kaiser, Stadtplatz, 18.00.
Info  0664 1547036 (Sprachbox).

Frankenburg: 30. Juni, 1. und 2. Juli, 
15.30 - 20.30, Einsatzzentrum

Oberndorf/Schw.: 30. Juni und 01. Juli,
15.30 - 20.30, Veranstaltungszentrum

Save the Date: Traunkirchen, Testtag
Stickl-Elektroyachten,  4. Juli 2026, beim
Segelclub. Modifizierte Modelle - wir freuen
uns auf Sie! Anmeldung unter 07617 2248
oder office@boote-stummer.at

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

Attnang-P.: "Community Nurses" für ältere,
hochbetagte Menschen und deren Angehörige.
 0664 6007273631

KiJA: Kinder - & Jugendanwaltschaft
Beratungshotline:  0732 779777
Mobbing-Hotline:  0664 1521824
WhatsApp:  0664 6007214004

Mondsee/Vöcklabruck: Beziehungle-
ben, Einzel-, Paar-, Familienberatung
 0732 773676

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Timelkam: Treffen der Selbsthilfegrup-
pe "Auffangnetz-Werk", 26. Juni, Ver-
einszentrum, 18.00. Anmeldungen:  0650
6710541

Verein Sternenkind: Online-Hilfe für Ster-
nenkindeltern. www.mein-sternenkind.net

Vöcklabruck: IMPULS Kinderschutzzentrum.
 07672 27775

Vöcklabruck: Wohnungslosenhilfe MOSAIK.
 07672 75145

Kartenlegen mit spiritueller Lebensbe-
ratung 0650/2412885

Schörfling, Galerie Petra Seiser, Wey-
reggerstr. 11A: Duo-Ausstellung - Judith
Fegerl und Christoph Weber, Eröffnung: 27.
Juni, 12.30, Dauer: bis 22. Juli 2026
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

KRETAAB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,-

Ihre Vorteile:
• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmermit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZmit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,-

Ihre Vorteile:
• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden
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ab

1.145,-

Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

ab

1.050,-
ab

849,-

Foto: Costa

€ 50,- Bordguthaben
fürVollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

COSTA SMERALDA
wöchentlich ab
19.11.2026 bis 26.03.2027

Achtung – Routen und Termine
sind jeweils abweichend

inkl. Flug

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen

inkludiert

Special

COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä
• Halbpension
• Führungen und Ausflüge lt. Programm
• u.v.m.

ab

1.190,-
Fotos: RPB

.

1.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026
nkludierte Leistungen u.a.:
• Kreuzfahrt Wien - Budapest - Passau
• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 4 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie inkl. Vollpensio
• *Getränkepaket AI: von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr
• u.v.m.

ab

650,-

Fotos: RPB

n

Kostenfreier Shuttle:
Bahnhof – Schiff in
Passau & Schiff –
Bahnhof inWien

SpecialR AN

ab

AN
E
7

I
•
•
•
•
•

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special



Anzeigen Vöcklabruck

Ideal für

Sanierung

& Neubau

Vorbau- & Unterputzkästen

für Rollläden & Raffstores

Hier mehr
erfahren!

Aktion
nur bis

08.08.2026

Jetzt bei
Internorm
Sommerpreise
sichern!
Ob Neubau oder Sanierung – bei Bestellung bis 08.08.2026
gibt’s 5 % Rabatt auf Fenster und Türen*.

*Aktion gültig vom 01.06. bis 08.08.2026. Ausgenommen sind lose Glasbestellungen, Zubehörteile, Aktionshaustüren und die
Türen der Serie HT sowie die AT 075. Nur für Bestellungen im Aktionszeitraum und nur für private Endkunden. Internorm-Rabatt
ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, Rabatt bezieht sich auf den Grundpreis. Details zur Aktion erfahren Sie bei Ihrem
Internorm-Partner.

Fenster - Tore
Sonnenschutz

Regau 07672 / 287 11 - 851
Schwanenstadt 07673 / 22 10 - 24 51
Laakirchen 07613 / 26 51 - 29 51
Redl-Zipf 07682 / 6681 - 650

Besuche unseren Schauraum
in Regau & Schwanenstadt

GARAGENTORE, INDUSTRIETORE,
AUTOMATION UND ZUBEHÖR

www.normstahl.at

-5%
Internorm
Normstahl
Tritscheler


